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SPEZIAL-

WAFFENAUKTION
Überbestände kantonales Zeughaus Frauenfeld,

verschiedene Privatsammlungen

Schweizer Ordonnanz und Militaria

an der Löwenstrasse 20, CH-8280 Kreuzlingen

Vorbesichtigung:
Mittwoch 23.  August 2006
Donnerstag 24. August2006

jeweils von 14-20 Uhr

Auktion: Samstag  26. August 2006
Vormittags: 09.00 - 12.00 Uhr

Lose 06001 - 06245
Nachmittags: ab 13.30 Uhr

Lose 06247 - 06510

Auslieferung am Auktionsort nach Auktionsende

KESSLER AUKTIONEN GMBH
Löwenstrasse 20

CH-8280 Kreuzlingen
Tel. ++41 (0)71 671 23 24    Fax ++41 (0)71  671 23 25

www.kesslerauktionen.ch

06329

06245
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Für nähere Gesetzesauskünfte wenden Sie sich an:
Zentralstelle Waffen, Tel.: ++41 (0)31 323 71 93

Gebrauchsanleitung:

06001= Katalognummer
* = Mehrwertssteuer auf den ganzen Betrag
ANT-ID-ID/K-WES-SON = nötige Bewilligung, siehe Seite 8
Beschreibung der Waffe, mit Kal. = Kaliber,
S/N = Seriennummer, KL = Klingenlänge, SW = Schlüsselweite
Sfr. 199/200.- = Ausrufpreis/unverbindliche Schätzung
oL = ohne Limit, machen Sie ein Gebot
In der Schweiz ist nach wie vor der Schweizer Franken gesetzliches
Zahlungsmittel
Zustand: neu, neuwertig, 1 = gut, 2 = mittel, 3 = schlecht

 Schweizer Waffengesetz

Auszug aus dem Waffengesetz vom 20. Juni 1997:

Art. 8
1 Wer eine Waffe oder einen wesentlichen Waffenbestandteil im Handel erwerben will, benötigt
einen Waffenerwerbsschein.

2 Keinen Waffenerwerbsschein erhalten Personen die:
a.  das 18. Altersjahr noch nicht vollendet haben;
b.  entmündigt sind;
c.  zur Annahme Anlass geben, dass sie sich selbst oder Dritte mit der Waffe gefährden;
d.  wegen einer Handlung, die eine gewalttätige oder gemeingefährliche Gesinnung
bekundet, oder wegen wiederholt begangener Verbrechen oder Vergehen im Strafregister
eingetragen sind, solange der Eintrag nicht gelöscht ist.

Art. 10
1 Keinen Waffenerwerbsschein benötigen Personen, die das 18. Altersjahr vollendet haben für
den Erwerb von:
a. einschüssigen und mehrläufigen Gewehren sowie Nachbildungen von einschüssigen
Vorderladern;
b. vom Bundesrat bezeichneten Repetiergewehren, die im ausserdienstlichen und sportli-
chen Schiesswesen der nach dem Militärgesetz anerkannten Schiessvereine sowie für Jagd-
zwecke im Inland üblicherweise verwendet werden.
2 Eine Waffe nach Absatz 1 Buchstabe a und b darf nur übertragen werden, wenn die übertra-
gende Person den Umständen nach annehmen darf, dass dem Erwerb kein Hinderungsgrund
nach Artikel 8 Absatz 2 entgegensteht. Die übertragende Person muss Identität und Alter des
Erwerbers oder der Erwerberin anhand eines amtlichen Ausweises überprüfen.

Auszug aus der Waffenverordnung vom 21. September 1998:

Art. 13 Sorgfaltspflicht
1 In den Fällen in denen für die Übertragung von Waffen oder wesentlichen Waffen-
bestandteilen kein Waffenerwerbschein erforderlich ist, muss die übertragende Person darauf
achten, dass der Übertragung kein Hinderungsgrund nach Artikel 8 Absatz 2 Buchstaben b-d des
Gesetzes entgegensteht
2 Muss die übertragende Person aufgrund der Umstände daran zweifeln, dass die gesetzli-
chen Voraussetzungen für die Übertragung erfüllt sind, hat sie vom Erwerber oder der Erwerbe-
rin einen Auszug aus dem Zentralstrafregister oder mit dessen Zustimmung die erforderlichen
Informationen von den zuständigen Behörden oder Personen zu verlangen.

Uns unbekannte Bieter, die ein ID- oder ID/K-Los ersteigern, müssen uns einen Identitäts-
ausweis und einen Strafregisterauszug vorlegen, der nicht älter als 3 Monate ist.
Bitte beachten Sie, dass es auch Langwaffen gibt, die WES-pflichtig sind.

Formulare für einen Strafregisterauszug sind erhältlich bei:
Schweizerisches Strafregister
Bundesrain 20
3003 Bern

NEUREGELUNG DES WAFFENERWERBS DURCH AUSLÄNDER IN DER SCHWEIZ
(gültig ab 1.1.1999, Auszug aus dem Waffengesetz und der Waffenverordnung)

Art.7 Waffengesetz, Einschränkungen in besonderen Situationen

1 Der Bundesrat kann den Erwerb von Waffen, wesentlichen Waffenbestandteilen, Waffen-
zubehör, Munition und Munitionsbestandteilen sowie das Tragen von Waffen durch Angehörige
bestimmter Staaten verbieten:
a. wenn eine erhebliche Gefahr der missbräuchlichen Verwendung besteht;
b. um Beschlüssen der internationalen Gemeinschaft oder den Grundsätzen der schweizeri-
schen Aussenpolitik Rechnung zu tragen.
2 Unter den gleichen Vorausetzungen kann er die Ausfuhr in bestimmte Staaten verbieten.

Art.9 Waffenverordnung, Verbot für Angehörige bestimmter Staaten

1 Der Erwerb und das Tragen von Waffen, wesentlichen Waffenbestandteilen, Waffenzubehör,
Munition und Munitionsbestandteilen sind für Angehörige folgender Staaten verboten:

a. Bundesrepublik Jugoslawien;
b. Kroatien;
c. Bosnien-Herzegowina;
d. Mazedonien;
e. Türkei;
f. Sri Lanka;
g. Algerien;
h. Albanien.
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Auktionsbestimmungen

1)  Die Versteigerung erfolgt im Auftrag, im Namen und für Rechnung Dritter gegen
sofortige Barzahlung in Schweizer Franken.
Die ersteigerten Objekte werden dem Ersteigerer nur gegen Barzahlung in Schweizer
Franken oder gegen feste, vom Auktionator zu bestimmende Zahlungsvereinbarung aus-
gehändigt. Waffen können ausschliesslich in unserem Geschäft in Kreuzlingen ausgelie-
fert werden, Öffnungszeiten: Di-Fr 8-12, 1330-1830, Sa 8-13 Uhr, Mo geschlossen!
Am Freitag, 25. August, wegen Auktionsvorbereitung geschlossen!

2)  Im Hinblick auf die strengen Abrechnungskonditionen der Verkäufer müssen
die Rechnungen für die ersteigerten Objekte unbedingt innert 10 Tagen nach Schluss
der Auktion beglichen sein, sonst wird ab diesem Zeitpunkt ein Verzugszins von 12%
p.A. berechnet. Die ersteigerten Gegenstände der Auktionen können am jeweiligen
Auktionstag oder an den Abholtagen gegen Barzahlung abgeholt werden. Für Objekte,
die bis zum 31. Oktober 2006 nicht behändigt werden, werden folgende Lagergebüh-
ren in Rechnung gestellt: Faustfeuerwaffen pauschal Sfr. 20.-, Langwaffen Sfr. 30.- pro
Monat.  Offene Rechnungen werden von der Kessler Auktionen GmbH einer Inkasso-
stelle übergeben. Das Eigentum geht erst nach erfolgter totaler Begleichung, die Ge-
fahr bereits mit dem Zuschlag an den Käufer über. Es wird für die gekauften Gegen-
stände grösstmögliche Sorgfalt zugesichert.

3)  Auf den Zuschlagspreis ist von allen In- und Auslandkäufern ein Aufgeld zu ent-
richten; dieses beläuft sich auf 19% der gesamten Zuschlagsumme.
ab insgesamt SFR. 1000.— 17% der gesamten Zuschlagsumme.
ab insgesamt SFR. 5000.— 15% der gesamten Zuschlagsumme.
ab insgesamt SFR.10000.— 13% der gesamten Zuschlagsumme.
Wir akzeptieren VISA  bei Verkäufen mit 19% Aufgeldsatz.

Im Aufgeld ist die gesetzliche MWST enthalten. Alle mit * bezeichneten Objekte sind
vollumfänglich mehrwertsteuerpflichtig, d.h. bei diesen mit * bezeichneten Objekten
wird die  MWST auf dem Zuschlagpreis und Aufgeld aufgerechnet. Käufer, die eine
rechtsgültige, abgestempelte Ausfuhrdeklaration beibringen, erhalten die MWST rück-
vergütet.

4)  Alle Stücke werden in dem Zustand erworben, in dem sie sich im Moment des
Zuschlages befinden. Mit erfolgtem Zuschlag hört die Gewährspflicht des Auktionshau-
ses auf. An der Ausstellung ist Gelegenheit geboten, die Stücke einlässlich zu besich-
tigen. Interessenten wird eingeräumt, Experten mitzubringen. Anlässlich der Besichti-
gung ist grösste Vorsicht empfohlen, da jeder Besucher für den durch ihn verursachten
Schaden haftet.

5) Der Text des Kataloges wurde nach bestem Wissen und Gewissen abgefasst.
Für die Angaben wird jedoch nicht gehaftet. Echtheit der Stücke, Zuschreibungen, Epo-
chen, Silberschläge und sonstige Kennzeichnungen, Signaturen und Daten, Materialien,
Zustand und allfällige Reparaturstellen sind vom Kaufinteressenten nachzuprüfen. Jeg-
liche Gewährleistung für Rechts-und Sachmängel wird somit ausdrücklich wegbedungen.
Reklamationen können nach erfolgtem Zuschlag keine Berücksichtigung finden.
Da wir im Namen und für Rechnung Dritter versteigern, die uns bei unseren Auktions-
bedingungen behaften können, ist jegliche Rücknahme von Objekten ausgeschlossen.

6) Das Recht, Nummern des Kataloges zu vereinen und zu trennen, wegzulassen
und beizufügen, ausser der Reihenfolge anzubieten sowie den Zuschlag einer oder ein-
zelner Nummern des Kataloges unter Vorbehalt des Gesamtausrufs durchzuführen, be-
hält sich der Auktionator vor.

7) Dem Auktionator bleibt das Recht vorbehalten, in speziellen Fällen, insbesondere
wegen möglicher Verletzung der Auktionsbedingungen, ohne Grundangabe Gebote
nicht zuzulassen, bzw.. den Zuschlag zu verweigern.

8) Gebote werden auch auf schriftlichem Weg entgegengenommen. Sie müssen
spätestens 24 Stunden vor dem jeweiligen Auktionstag am Sitz des Auktionshauses ein-
gehen. Sie sind verbindlich und können nicht mehr zurückgezogen werden. Bei verspä-
tetem Eingang ist der Auktionator in der Entgegennahme frei. Alle Gebote werden streng
interessewahrend behandelt. Wenn Sie z.B. Sfr. 100.- bieten, das zweithöchste Gebot
(im Saal oder schriftlich) bei Sfr. 50.- liegt, erfolgt der Zuschlag an Sie zu Sfr. 60.-, der
nächsthöheren Steigerungsstufe. Bei Unklarheiten entscheidet der Auktionator.
Telefonische Gebote werden nur auf besondere Vereinbarung entgegengenommen und
müssen zwecks Absprache mindestens 2 Tage vor dem entsprechenden Auktionstag bei
uns eingehen. Sie werden ab einem Schätzpreis von Fr. 1000.- akzeptiert.  Es soll dazu
immer auch ein schriftliches Gebot abgegeben werden. Die Zahlungskonditionen kön-
nen vom Auktionshaus vorgängig einseitig festgesetzt werden.

9) Doppelgebote werden grundsätzlich sofort neu ausgeboten. Erfolgt hierauf kein
Übergebot, so entscheidet das Los. Bei schriftlichen Doppelgeboten entscheidet der
Auktionator; bei gleichlautenden Geboten persönlich anwesender und nicht anwesender
Bieter erhält der schriftliche Bieter den Zuschlag, bei telefonischen Geboten der persön-
lich anwesende Bieter.

10)  Persönlich anwesende, dem Auktionator unbekannte Bieter haben sich bereits
vor der Sitzung bei der Auktionsleitung mit einem Strafregisterauszug (nicht älter als drei
Monate) zu legitimieren und ihre Käufe unterschriftlich anzuerkennen.

11) Die Käufer sind persönlich für ihre Käufe haftbar und können nicht geltend ma-
chen, für Rechnung Dritter gekauft zu haben. Anwesende Bieter, die Dritte vertreten,
müssen dies beim Zuschlag sofort unmissverständlich kundtun.
Jede Abgabe eines schriftlichen oder mündlichen Gebotes gilt als verbindliche Kauf-
offerte, solange dieses Gebot nicht überboten wird. Allfällige Streitfälle werden durch
eine anwesende Amtsperson sofort letztinstanzlich entschieden.

12). Wird die Zahlung nicht oder nicht rechtzeitig geleistet, kann der Versteigerer wahl-
weise Erfüllung des Kaufvertrages verlangen oder jederzeit auch ohne weitere Fristan-
setzung den Zuschlag annullieren. Auf jeden Fall haftet der Ersteigerer für allen aus der
Nichtzahlung beziehungsweise Zahlungsverspätung entstandenen Schaden, insbeson-
dere bei der Aufhebung des Zuschlags für einen allfälligen Mindererlös, sei es, dass der
Gegenstand einem anderen Bieter der gleichen Auktion oder einem Dritten an einer
späteren Auktion zugeschlagen oder in freihändigem Verkauf veräussert wird, wobei
der Versteigerer in der Verwertung des Gegenstandes völlig frei ist. Auf einen allfälligen
Mehrerlös hat der Ersteigerer, dessen Zuschlag annulliert wurde, keinen Anspruch.
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Zusätzliche Auktionsbedingungen, moderne Waffen

WES = Waffenerwerbschein erforderlich
ID/K = Kriegsmaterial, Waffenkontroll und Ausfuhrbewilligungspflichtig, Identitätsnachweis und Leu-
mundszeugnis erforderlich.
ID = Nicht Kriegsmaterialkontrollpflichtige Waffen, Identitätsnachweis und Leumundszeugnis erfor-
derlich, Ausfuhrbewilligungspflichtig nach Güterkontrollgesetz, .
ANT = Antik, Hand- und Faustfeuerwaffen, die vor 1890 hergestellt wurden, Hieb- und Stich- und
andere Waffen, die vor 1900 hergestellt wurden, Druckluft- und CO2- Waffen, sowie Waffen, für die
verwendbare Munition nicht mehr im öffentlichen Handel erhältlich ist und auch nicht mehr herge-
stellt wird, fallen gemäss Art. 2 Abs. 2 Bst.a-c WG nicht unter den Geltungsbereich des Bundesge-
setzes über Waffen.
SON=Kantonale Sonderbwilligung zum Erwerb von Seriefeuerwaffen erforderlich; die Kosten der
Erwerbs- und Vermittlungsbewilligung gehen zu Lasten des Käufers.

1. Mit „ID“ oder „ID/K“ bezeichnete Waffen können an Schweizer und Ausländer mit schweize-
rischer Niederlassungsbewilligung „C“ nach Vorlage des Passes oder der Identitätskarte und eines
Strafregisterauszugs abgegeben werden. (Ausnahmen siehe Waffengesetz und Verordnungen vom
1.1.1999.) Mit „ID/K“ bezeichnete Waffen unterliegen im Unterschied zu den mit „ID“ bezeichneten
Waffen noch zusätzlich der Eidg. Kriegsmaterialkontrolle und der entsprechenden Registratur.

2. Zum Erwerb der mit „WES“ bezeichneten Waffen benötigen in der Schweiz wohnhafte pri-
vate Käufer einen Schweizerischen Waffenerwerbschein, der je nach kantonaler Usanz in der
Wohngemeinde, dem Bezirksamt oder einer anderen kantonalen Behörde beantragt werden kann.

3. Von ausländischen Käufern erworbene „WES“ „ID“ und „ID/K“ Lose werden nur per Post
und nach Erhalt der notwendigen In- und Ausländischen  Bewilligungen ausgeliefert. Um den Bezug
resp. die Zusage entsprechender Bewilligungen hat sich der Käufer selbst zu bemühen.

4. Der rechtsverbindliche Zuschlag von „WES“-,“ID“- „ID/K“ und „SON“- Losen erfolgt unge-
achtet des Vorhandenseins oder Fehlens entsprechender Bewilligungen seitens des Käufers. Bringt
der Käufer innert 90 Tagen nach der Auktion keine Bewilligung zum Erwerb der zugeschlagenen
Waffen bei, so kann das Auktionshaus den Zuschlag mit oder ohne Setzung einer Nachfrist aufhe-
ben. Es treten dann sinngemäss die Rechtsfolgen nach Artikel 12 der allgemeinen Auktions-
bedingungen ein. Solange keine Bewilligung vorliegt, ist eine Auslieferung der Waffen ausgeschlos-
sen.

5. Die Beschaffung der notwendigen Ausfuhrbewilligungen für Käufer mit Wohnsitz im Aus-
land  ist Sache des Käufers. Die Adresse der zuständigen Schweizer Amtsstelle lautet:
SECO, Kriegsmaterial
3003 Bern
Blankoformulare werden gerne abgegeben. Die Kosten für für die Ausfuhrbewilligungen gehen zu
Lasten des Käufers. Sie betragen 1% des Warenwertes, mindestens jedoch Sfr. 50.-  pro Bewil-
ligung. Für Käufer mit Wohnsitz im Ausland ist eine direkte Auslieferung in der Schweiz von “WES”,
“ID/K” und “ID” Losen nicht möglich. Die Zustellung dieser Lose ins Ausland erfolgt nach Erhalt der
Ausfuhrbewilligung, ausschliesslich per Postversand an den Berechtigten.
Die Versandspesen werden in Rechnung gestellt; eine Transportversicherung kann auf Wunsch
des Kunden abgeschlossen werden.

6. An schweizerische Waffenhändler, die sich über den Besitz des kantonalen Waffen-
händler Patents  ausweisen können, werden nach Vorlage der beglichenen Auktionsrechnung die
erworbenen „WES“-,“ID“- und „ID/K“- Lose  ausgehändigt. Händler mit Wohnsitz im Ausland sind für
die Einhaltung der Bestimmungen über den Erwerb und Besitz von Waffen und Kriegsmaterial in
Ihrem Heimatland selbst verantwortlich.

7. Die Waffen wurden nicht auf  ihre Schiess- und Funktionsfähigkeit geprüft; sie werden als
Sammlerobjekte verkauft. Das Auktionshaus übernimmt  im Schadenfall keine Haftung.

Unsere Bankverbindungen:

Bitte alle Zahlungen in Schweizer Franken (CHF), als „Our Cost“ tätigen:

Begünstigte Bank: Swiss Post, Postfinance, CH-3030 Bern
zu Gunsten von:

Postkontonummer 85-7426-4
Kessler Auktionen GmbH
Postfach
CH-8280 Kreuzlingen 1

IBAN elektronisch CH0709000000850074264

IBAN Papierform IBAN CH07 0900 0000 8500 7426 4

SWIFT-Code / BIC POFICHBE

Empfängerbank Swiss Post, Postfinance
Engehaldenstrasse 37
CH-3030 Bern

Clearingnummer 090000

oder

Begünstigte Bank: Thurgauer Kantonalbank, 8570 Weinfelden
zu gunsten von:

Kontonummer: 16 20 474.209-10
Kessler Auktionen GmbH
Postfach 1540
8280 Kreuzlingen 1

IBAN elektronisch: CH1300784162047420910

IBAN Papierform: CH13 0078 4162 0474 2091 0

SWIFT-Code / BIC: KBTGCH22

Nachverkäufe

Autionslose, die am Auktionstag nicht ersteigert wurden (ret), sind bis 4 Wochen nach der
Auktion im Nachverkauf zum Katalog-Ausrufpreis zu haben.
Auf Nachverkäufe erheben wir ein Aufgeld von generell  19%

Für Checkeinlöse-Gebühren verlangen wir mindestens CHF 50.-
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Zum Verkauf
von antiken Waffen und Militaria

aus dem Zeughaus Frauenfeld
(Zhs TG)

Mit der Reorganisation der Schweizer Armee und vor Allem
durch die Reduktion der Mannschaftsbestände verlor das kan-
tonale Zeughaus des Kantons Thurgau seine ursprüngliche Be-
deutung. Es wurde am 1. Januar 2003 aufgehoben bzw. seine
Funktion in das eidgenössische Zeughaus integriert. Für die noch
vorhandenen älteren Waffen und Militariabestände in Kantons-
besitz war somit die Betreuung neu zu regeln.

Mit Regierungsratsbeschluss vom 9. November 2004 ist neu
das Kulturamt des Kantons Thurgau für die Betreuung der
Militariasammlung zuständig. Ziel ist, die für den Kanton muse-
al wertvollen Bestände aufgrund von Gutachten ins Historische
Museum zu überführen und die verbleibenden Objekte zu ver-
werten. Nachdem das Museum unter Bezug von Fachleuten nach
verbindlichen Kriterien eine Auswahl getroffen hat, werden ver-
bleibende Objekte zum Kauf angeboten. Interessenten haben
daher die Möglichkeit, Zeughausgut anlässlich meherer Auktio-
nen 2006 und 2007 zu erwerben.

Das Zeughausgut, das bei der Firma Kessler Auktionen GmbH,
Kreuzlingen, platziert ist , umfasst vor allem antike Handfeuer-
und Griffwaffen sowie weitere Militaria von ca. 1852 bis in die
Zeit des 1. Weltkriegs 1914 - 1918.

Kulturamt Thurgau

René Munz

06001 ANT Nachtwächterspiess, 226cm lang, blattförmige Eisenspitze mit
Rippe, mit allegorischen Figuren graviert. Kein Postversand!
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06002 ANT Streitkolben, 19. Jh. Landsturm oder Umzugswaffe. Holzschaft
146cm lang, Eisenspitze 18cm, 12 Dorne.
Sfr. 50/100.- Zustand: 3

06003 ANT Streitkolben, 19. Jh. Landsturm oder Umzugswaffe. Holzschaft
181 cm lang, krumm gewachsen mit Wurmfrass,  Eisenspitze
13,5 cm lang, 8 Dorne.
Sfr. 50/100.- Zustand: 3

06004 ANT Streitkolben, 19. Jh. Landsturm oder Umzugswaffe. Holzschaft
163cm lang, krumm gewachsen mit Wurmfrass,  Eisenspitze 18cm,
8 Dorne.
Sfr. 50/100.- Zustand: 3

06005 ANT Degen 1899, Waffenfabrik Neuhausen. Klinge Grösse II (81cm),
beidseits zwei Rinnen. Durchbrochenes Gefäss mit Schweizer-
kreuz, Griffrücken mit Daumenauflage, rochenhautüberzogener
Griff mit Silberdrahtwicklung, vernickelte Scheide mit Ringband
und Öse. S/N 11453
Sfr. 150/300.- Zustand: 1

06006 ANT Säbel 1852, berittene Offiziere. Hersteller Wester & Co Solingen,
Klinge mit beidseitigem Hohlschliff und Rinne, Länge 84cm,
Pandurenspitze. Vergoldetes Messinggefäss, Griffbügel mit 2
Seitenbügeln, eingegossenes Fleur-de-Lys-Dekor, Knaufkappe,
lederüberzogener Griff mit Messingdrahtwicklung. Vernickelte
Eisenscheide mit 2 Ringbändern.
Sfr. 150/300.- Zustand: 1

06007 ANT Degen 1899, Offiziere, Hersteller E.F.Hörster Solingen.
Klingengrösse I (75cm), beidseits 2 Rinnen. Geschwärztes,
durchbrochenes Gefäss mit Schweizerkreuz, Griffkappe mit
gerauhter Daumenauflage, Rochenhautüberzug mit Silberdraht-
wicklung. Ehemals geschwärzte Scheide mit Ringband und Öse.
S/N 5801
Sfr. 150/300.- Zustand: 2
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06008 ANT Säbel 1867, berittene Mannschaft. Hergestellt bei
S.J.G.Neuhausen. Schartige, 86cm lange Klinge, breites Gefäss mit
6 Löchern, Griffkappe mit Flügeln, lederüberzogener Griff.
S/N 12125
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06009 ANT Säbel 1867, berittene Offiziere. Geäzte Klinge, die Vernickelung
blättert ab, ebenso am Gefäss. Stark rostnarbige Scheide.
Sfr. 100/200.- Zustand: 3

06010 ANT Säbel 1867, unberittene Offiziere. Steckrückenklinge mit Schör,
Länge 80cm, Hersteller Weyersberg/Uniformfabrik Bern. Durch-
brochenes Gefäss mit Schweizerkreuz, Griffkappe mit gerauhter
Daumenauflage, Rochenhautüberzug mit Silberdrahtwicklung.
Vernickelte Scheide mit Ringband und Öse.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06011 ANT Säbel 1896, berittene Mannschaft, hergestellt durch E.Hörster
Solingen. Geschliffene, 82cm lange Klinge mit beidseitigem
Hohlschliff, Karpfenzungenspitze. Griffkappe mit Flügeln, Griff-
bügel in eingerolltes Stichblatt mündend, Griff lederüberzogen,
Lederschlagband mit Quaste. Eisenscheide, Ringband mit Öse.
S/N 18 (auf der Scheide 17)
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06012 ANT Säbel 1883 "Feldweibelsäbel". 70cm lange Klinge mit beidseiti-
gem Hohlschliff, Griff mit Rochenhautüberzug, die Messingdraht-
wicklung fehlt, P-förmiger Griffbügel. Schwarze Lederscheide mit
Eisengarnituren. S/N 1913
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06013 ANT Degen, um 1830, Offiziere, Zürich oder Thurgau. 76cm lange
Klinge, Hersteller "S&K" Solingen, beidseitiger Hohlschliff in den
hinteren zwei Dritteln, gebläut, mit Rankenwerk und Trophäen.
Messinggefäss, Griffbügel in Parierstange übergehend, herzförmi-
ges Stichblatt. Horngriff mit Fischhaut, Griffknauf in Helmform.
ohne Scheide.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06014 ANT Säbel 1852, berittene Mannschaft, Zürich. Klingenlänge 84cm,
beidseitiger Hohlschliff und Rinnen, Pandurenspitze.
Messinggefäss, Griffbügel mit zwei Seitenbügeln, Knaufkappe,
lederüberzogener Griff mit Messingdrahtwicklung. Unten am
Stichblatt Zürcher-Schlag und die Nummer 161. Eisenscheide,
berieben, zwei Ringbänder, Abstand 21 cm. Geflochtene Leder-
schnur mit Ledereichel, defekt.
Sfr. 150/300.- siehe Abb. Zustand: 2

06015 ANT Degen, um 1820, Offiziere. 81,5cm lange Klinge, Hersteller
"P.Knecht", beidseitiger Hohlschliff in den hinteren zwei Dritteln,
graviert mit Rankenwerk und Trophäen. Messinggefäss, Griff-
bügel in Parierstange übergehend, Muschelförmiges Stichblatt,
Griff mit verdrilltem Messingdraht umwickelt, runder Griffknauf mit
Vernietknäufchen. Ohne Scheide.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06016 ANT Säbel 1896, berittene Mannschaft, hergestellt durch Waffenfabrik
Neuhausen. 82cm lange Klinge mit beidseitigem Hohlschliff,
Karpfenzungenspitze. Griffkappe mit Flügeln, Griffbügel in
eingerolltes Stichblatt mündend, Griff lederüberzogen. Vernickelte
Eisenscheide (Nickel blättert ab), Ringband mit Öse. Lederschlag-
band mit Quaste.  S/N 13333
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06017 ANT Galadegen, 1899, Uniformfabrik Bern. 84cm lange Klinge mit
linsenförmigem Querschnitt und beidseitiger Rinne. Durchbroche-
nes Gefäss mit Schweizerkreuz, Griffkappe mit gerauhter Daumen-
auflage, Rochenhautüberzug mit Silberdrahtwicklung. Vernickelte
Scheide mit Ringband und Öse. Rotes Stoffschlagband mit
Silbereichel.
Sfr. 200/400.- Zustand: 1

06018 ANT Säbel 1896, berittene Mannschaft, hergestellt durch Waffenfabrik
Neuhausen. Geschliffene, 82cm lange Klinge mit beidseitigem
Hohlschliff, Karpfenzungenspitze. Griffkappe mit Flügeln, Griff-
bügel in eingerolltes Stichblatt mündend, Griff lederüberzogen,
Lederschlagband. Eisenscheide, Ringband mit Öse. Lederschlag-
band mit Quaste. Gefäss und Scheide tragen Reste der Schwär-
zung vom 1. Weltkrieg. S/N 17392
Sfr. 80/160.- Zustand: 3
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06019 ANT Degen 1899, Grösse III. 86 cm lange Klinge mit beidseits zwei
Rinnen, Hersteller Waffenfabrik Neuhausen. Durchbrochenes
Gefäss, Griffkappe mit Daumenauflage, Rochenhautüberzug und
Silberdrahtwicklung. Rotes Lederschlagband mit Silbereichel.
Vernickelte Scheide. S/N 24279
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06020 ANT Galadegen 1899. Klingenlänge 88cm, beidseits zwei Rinnen,
geätztes Schweizerkreuz. Durchbrochenes Gefäss, Griffkappe mit
Daumenauflage, Rochenhautüberzug und Silberdrahtwicklung.
Rotes Stoffschlagband mit Silbereichel. Vernickelte Scheide mit
Ringband.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06021 ANT Degen 1899, Waffenfabrik Neuhausen. Klinge Grösse I (75cm),
beidseits zwei Rinnen. Durchbrochenes Gefäss mit Schweizer-
kreuz, Griffrücken mit Daumenauflage, rochenhautüberzogener
Griff mit Silberdrahtwicklung, rotes Lederschlagband mit Silber-
eichel. Die Scheide wurde mit schwarzem Klebeband umwickelt.
S/N 3672
Sfr. 80/150.- Zustand: 3

06022 ANT Säbel 1867, berittene Mannschaft. Hergestellt bei Wester & Co
Solingen. Schartige, 87cm lange Klinge, breites Gefäss mit
6 Löchern, Griffkappe mit Flügeln, der Lederüberzug des Griffes ist
beschädigt. Beriebene Eisenscheide. Keine S/N
Sfr. 80/150.- Zustand: 3

06023 ANT Degen 1899, E.&F.Hörster, Solingen. Klinge Grösse II (80cm),
beidseits zwei Rinnen. Der Rochenhautüberzug des Griffes ist
abgewetzt, die Scheide weist mehrere Knickstellen auf. S/N 8452
Sfr. 80/150.- Zustand: 3

06024 ANT Degen 1899, Waffenfabrik Neuhausen. Klinge Grösse III (85cm),
beidseits zwei Rinnen. Durchbrochenes Gefäss mit Schweizer-
kreuz, Griffrücken mit Daumenauflage, rochenhautüberzogener
Griff mit Silberdrahtwicklung, rotes Schlagband mit Silbereichel.
Beriebene Eisenscheide. S/N 36916
Sfr. 120/240.- Zustand: 2

06025 ANT Säbel, um 1800. Klingenlänge 75cm, beidseits Hohlschliff, Reste
der Klingengravur mit Rankenwerk und Trophäen erkennbar.
Verbogenes Messiggefäss, Griffbügel in Parierstange mit Mittel-
eisen übergehend, Messinggriffrücken. Lederüberzug mit
Silberdrahtwicklung. Ohne Scheide.
Sfr. 80/160.- Zustand: 3

06026 ANT Galasäbel 1867, berittene Offiziere. Klinge mit beidseitigem
Hohlschliff, Karpfenzungenspitze, Länge 84cm, Hersteller Mohr &
Speyer, im oberen Drittel Ätzgravur mit Schweizerkreuz und
Trophäen. Schlankes, durchbrochenes Gefäss mit Schweizerkreuz,
Griffkappe mit Flügeln und Daumenauflage, rochenhaut-
überzogener Griff, die Silberdrahtwicklungen sind lose. Vernickelte
Scheide mit Ringband und Öse, Abstand 9 cm.
Den Offizieren war es gestattet, solche privat beschafften,
leichteren Säbel zu tragen.
Sfr. 250/500.- Zustand: 1

06027 * ANT Degen 1899, Waffenfabrik Neuhausen. Klinge Grösse I
(76cm), beidseits zwei Rinnen. Durchbrochenes Gefäss mit
Schweizerkreuz, Griffrücken mit Daumenauflage, rochenhaut-
überzogener Griff mit Silberdrahtwicklung, vernickelte Scheide mit
Ringband und Öse. Keine S/N.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06028 * ANT Degen 1899, E.&F.Hörster, Solingen. Klinge Grösse III (85cm),
beidseits zwei Rinnen. Durchbrochenes Gefäss mit Schweizer-
kreuz, Griffrücken mit Daumenauflage, rochenhautüberzogener
Griff mit Silberdrahtwicklung, vernickelte Scheide mit Ringband
und Öse. S/N 1773
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06029 * ANT Degen 1899, Waffenfabrik Neuhausen. Klinge Grösse II (80cm),
beidseits zwei Rinnen, nachträglich vernickelt. Durchbrochenes
Gefäss mit Schweizerkreuz, Griffrücken mit Daumenauflage,
rochenhautüberzogener Griff mit Silberdrahtwicklung, vernickelte
Scheide mit Ringband und Öse, etwas rostig. S/N 18809
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06030 * ANT Degen 1899, Waffenfabrik Neuhausen. Klinge Grösse I (71cm),
beidseits zwei Rinnen. Durchbrochenes Gefäss mit Schweizer-
kreuz, Griffrücken mit Daumenauflage, rochenhautüberzogener
Griff mit Silberdrahtwicklung, vernickelte Scheide mit Ringband
und Öse. Keine S/N.
Sfr. 180/360.- Zustand: 1 Zhs TG
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06031 * ANT Säbel 1852, berittene Mannschaft. Hersteller Wester & Co
Solingen, Klingenlänge 91cm, beidseitiger Hohlschliff und
Rinnen, Grootspitze. Messinggefäss, Griffbügel mit zwei Seiten-
bügeln, Knaufkappe, lederüberzogener Griff mit Messingdraht-
wicklung. Eisenscheide mit einer Delle, zwei Ringbänder,
Abstand 22 cm.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06032 * ANT Säbel 1852, berittene Mannschaft. Hersteller Wester & Co
Solingen, Klingenlänge 91cm, beidseitiger Hohlschliff und
Rinnen, Grootspitze. Messinggefäss, Griffbügel mit zwei Seiten-
bügeln, Knaufkappe, lederüberzogener Griff mit Messingdraht-
wicklung. Eisenscheide mit einigen Dellen, zwei Ringbänder,
Abstand 22 cm.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06033 * ANT Säbel 1883 "Feldweibelsäbel". Klingenlänge 69,5 cm, beidseitiger
Hohlschliff, Karpfenzungenspitze. Nachträglich vernickeltes
Eisengefäss mit "B"-förmigem Griffbügel, in Parierstange überge-
hend, Griffkappe, Rochenhautüberzug, Silberdrahtwicklung.
Braune Lederscheide mit Eisengarnituren. S/N 11082
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06034 * ANT Säbel 1883 "Feldweibelsäbel". Klingenlänge 69,5 cm, beidseitiger
Hohlschliff, Karpfenzungenspitze. Eisengefäss mit "B"-förmigem
Griffbügel, in Parierstange übergehend, Griffkappe, Rochenhaut-
überzug, Silberdrahtwicklung. Braune Lederscheide mit Eisen
garnituren. S/N 9435
Sfr. 160/320.- Zustand: 1 Zhs TG

06035 * ANT Säbel 1883 "Feldweibelsäbel". Klingenlänge 69,5 cm, beidseitiger
Hohlschliff, Karpfenzungenspitze. Geschwärztes Eisengefäss mit
"B"-förmigem Griffbügel, in Parierstange übergehend, Griffkappe,
Rochenhautüberzug, Silberdrahtwicklung. Schwarze Eisen-
scheide. S/N 19
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06036 * ANT Säbel 1896, berittene Mannschaft. Klinge mit beidseitigem
Hohlschliff, Karpfenzungenspitze, Länge 81 cm, Hersteller
Waffenfabrik Neuhausen. Gefäss mit zwei Schlitzen, gerolltes
Stichblatt, Griffkappe mit Flügeln und Daumenauflage, leder-
überzogener Griff, nachträglich vernickelte Scheide mit Ringband.
S/N 6262
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06037 * ANT Säbel 1896, berittene Mannschaft. Klinge mit beidseitigem
Hohlschliff, Karpfenzungenspitze, Länge 81 cm, Hersteller
Waffenfabrik Neuhausen. Gefäss mit zwei Schlitzen, gerolltes
Stichblatt, Griffkappe mit Flügeln und Daumenauflage, leder-
überzogener Griff, nachträglich vernickelte Scheide mit Ringband.
S/N A 6059
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06038 * ANT Säbel 1896, berittene Mannschaft. Klinge mit beidseitigem
Hohlschliff, Karpfenzungenspitze, Länge 81 cm, Hersteller
Waffenfabrik Neuhausen. Gefäss mit zwei Schlitzen, gerolltes
Stichblatt, Griffkappe mit Flügeln und Daumenauflage, leder-
überzogener Griff, Scheide mit Ringband. S/N 18208
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06039 * ANT Säbel 1896, berittene Mannschaft. Klinge mit beidseitigem
Hohlschliff, Karpfenzungenspitze, Länge 81 cm, Hersteller
Waffenfabrik Neuhausen. Gefäss mit zwei Schlitzen, gerolltes
Stichblatt, Griffkappe mit Flügeln und Daumenauflage, leder-
überzogener Griff, Scheide mit Ringband. S/N A 2345
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06040 * ANT Säbel 1852, berittene Offiziere. Klinge mit beidseitigem Hohl-
schliff und Rinne, Länge 92cm. Vergoldetes Messinggefäss,
Griffbügel mit Schweizerkreuz und der Nummer 16.  (eventuell ein
eidg. Musterstück!)Seitenbügel, der äussere Bügel ist verbogen,
eingegossenes Fleur-de-Lys-Dekor, Knaufkappe, rochenhaut
überzogener Griff, Messingdrahtwicklung. Eisenscheide,
2 Ringbänder.
Sfr. 100/200.- siehe Abb. Zustand: 3 Zhs TG

06041 * ANT Konvolut von zwei ungebrauchten Degenklingen 1899, Hersteller
E. & F. Hörster Solingen. 1. Grösse II (Klingenlänge 81cm),
S/N 1911; 2. Grösse III, (Klingenlänge 85,5cm), S/N 1910
Sfr. 50/100.- Zustand: 2 Zhs TG

06042 * ANT Säbel 1842/52, unberittene Offiziere. Klinge mit beidseitigem
Hohlschliff und Rinne, Länge 75cm.Vergoldetes Messinggefäss,
Griffbügel mit Seitenbügel, eingegossenes Fleur-de-Lys-Dekor,
Knaufkappe, rochenhautüberzogener Griff, die Messingdraht-
wicklung fehlt. Schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren,
2 Ringbänder.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG
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06043 * ANT Säbel 1852, unberittene Offiziere. Klinge mit beidseitigem Hohl-
schliff und Rinne, Länge 75cm, Klingenätzung mit Schweizerkreuz
und Trophäen. Vergoldetes Messinggefäss, Griffbügel mit
Seitenbügel, eingegossenes Fleur-de-Lys-Dekor, Knaufkappe,
rochenhautüberzogener Griff mit Messingdrahtwicklung. Schwar-
ze Lederscheide mit Messinggarnituren, 2 Knickstellen, Mund-
blech mit Tragknopf in Schildform mit Schweizerkreuz.
Sfr. 200/400.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06044 * ANT Säbel 1852, unberittene Offiziere. Schartige und verbogene
Klinge mit beidseitigem Hohlschliff und Rinne, Länge 75cm.
Ehemals vergoldetes Messinggefäss, Griffbügel mit Seitenbügel,
eingegossenes Fleur-de-Lys-Dekor, Knaufkappe, leder-
überzogener Griff mit Messingdrahtwicklung. Die Klingen-
vernietung ist mit einem eisernen Schweizerkreuz unterlegt.
Schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren, die Naht ist
gerissen, Knickstelle. Der Tragering ist am Mundblech angelötet.
Sfr. 250/500.- siehe Abb Zustand: 3 Zhs TG

06045 ANT Säbel 1842/52, unberittene Mannschaft. Klingenlänge 59,5cm.
Griff aus Messing mit 29 Rillen, schwarze Lederscheide mit
Messinggarnituren.
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06046 ANT Säbel 1842/52, unberittene Mannschaft. 60cm lange Rücken-
klinge, gegossenes Messinggefäss mit 28 Rillen, Zürcher Schlag
auf derParierstange. Schwarze Lederscheide mit Messing
garnituren. S/N 1248
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06047 ANT Säbel, kant. Ord. 1818. 59cm lange Rückenklinge, einteiliges,
gegossenes Messinggefäss mit 21 Rillen. Griffbügel in gerade
Parierstange übergehend. Schwarze Lederscheide mit Messing-
garnituren.
Sfr. 80/160.- Zustand: 3

06048 ANT Säbel, Zürich, 1750. Klingenlänge 62cm mit beidseitiger Rinne,
Klingengravur mit grossem "Z", Motto: "Für Gott und das
Vatterland", Jahreszahl 1665. Messinggefäss, Griffbügel in
herzförmiges Stichblatt übergehend, Griffknauf mit
Vernietknäufchen, Griff mit verdrilltem Messingdraht umwickelt.
Sfr. 120/240.- Zustand: 2

06049 ANT Scheibensäbel, kant. Ord. Bern 1730. 65cm lange Klinge mit
beidseitiger Rinne, eingravierter Bär. Gefäss mit eisernen Ringen
und Parierstangen, Daumenring, eine Scheibe fehlt. Griffknauf aus
Messing in der Form eines Löwenkopfes. Griff aus Messingblech.
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06050 ANT Säbel, kant. Ord. 1770, Infanterie, Zürich. Messinggefäss in
Parierstange übergehend, 61cm lange Rückenklinge mit beidseiti-
ger Rinne. Klingengravur: "Z", säbelschwingender Löwe, Devise
„Für Gott und das Vatterland“. Klinge stark rostig, mit Scheide.
Sfr. 100/200.- Zustand: 3

06051 ANT Säbel, um 1800, 58cm lange Klinge mit beidseitigem Hohlschliff,
eisernes Gefäss, Griffbügel mit 2 Seitenbügeln, unten eingraviert:
"E-N-120". Eiserner Griffrücken, Griffwicklung aus geflochtenem
Messingdraht.
Solche Säbel wurden von Schweizern in fremden Diensten
(Holland) getragen. Vergleiche: P. de Valliere, "Schweizer in
fremden Diensten".
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06052 ANT Säbel, Unteroffiziere, kant. Ord 1835. Klinge 60cm lang, beidseiti-
ger Hohlschliff, eingravierte Trophäen. Einteiliges, gegossenes
Messinggefäss mit Griffbügel, Schwarze Lederscheide mit
Messinggarnituren. Die Klinge ist lose im Griff.
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06053 * ANT Säbel 1842/52, unberittene Mannschaft. Klingenlänge 60cm,
Schmiedemarke "Totenkopf" (Kull). Griff aus Rotguss mit 27
Rillen, schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren. S/N TH 368
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06054 * ANT Säbel 1842/52, unberittene Mannschaft. Klingenlänge 60cm,
Schmiedemarke "Totenkopf" (Kull). Griff aus Messing mit 29
Rillen, schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren. S/N 579
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06055 * ANT Säbel 1842/52, unberittene Mannschaft. Klingenlänge 60cm,
Hersteller Wester &Co Solingen. Griff aus Messing mit 29 Rillen,
schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren. S/N TH 1219
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG
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06056 * ANT Säbel 1842/52, unberittene Mannschaft. Klingenlänge 58,5cm.
Griff aus Messing mit 29 Rillen, schwarze Lederscheide mit
Messinggarnituren. S/N TH 280
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06057 * ANT Säbel 1842/52, unberittene Offiziere. Klinge mit beidseitigem
Hohlschliff und Rinne, Länge 75cm.Vergoldetes Messinggefäss,
Griffbügel mit Seitenbügel, eingegossenes Fleur-de-Lys-Dekor,
Knaufkappe, rochenhautüberzogener Griff, mit Messingdraht-
wicklung. Schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren,
2 Ringbänder, Knickstelle. Oben auf dem Stichblatt eingeschla-
gen: "TH 84".
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06058 ANT Weidmesser, 1835, Scharfschützen. Hersteller Wester Solingen,
45mm breite, 44cm lange Rückenklinge, einteiliger, gegossener
Messinggriff mit hellen Hornbacken, drei verschieden grosse
Messingnieten, kölbchenförmige Parierstange. Schwarze Leder-
scheide mit Messinggarnituren. S/N 13
Sfr. 150/300.- Zustand: 3

06059 ANT Faschinenmesser, 1878,  hergestellt durch Gebr. Weyersberg,
Solingen. 50 cm lange Klinge mit einseitigem Hohlschliff und
Sägerücken. S-förmige Parierstange aus Messing, Hartgummigriff-
schalen mit Fischhaut. Schwarze Lederscheide mit Messing-
garnituren und Frosch. S/N 2894
Sfr. 80/160.- Zustand: 3

06060 ANT Konvolut von 2 Replika-Beilen und einer Hellebarde, Preise von
Schützenfesten.
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06061 Sägebajonett 14, Hersteller "H.St", braune Lederscheide und
Frosch. S/N 33235
Sfr. 60/120.- Zustand: 1

06062 Bajonett 14, für Spielleute und Büchsenmacher, Nut mit Holzfüll -
stück, ohne Nummer.
Sfr. 80/160.- Zustand: 1

06063 ANT Faschinenmesser, Eidg.Ord. 1842/52. Sägerückenklinge, 51cm
lang, Messinggefäss mit Aargauer Schlag, ohne Scheide. S/N 11
Sfr. 50/100.- Zustand: 3

06064 ANT Faschinenmesser 1878, Hersteller Weyersberg Kirschbaum &
Co, Hartgummigriffschalen mit Fischhaut. In schwarzer Leder-
scheide mit genieteten Garnituren, Stiefel mit Knickstelle.
S/N V 812
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06065 ANT Weidmesser 1842/52, Scharfschützen Kanton Waadt. Gerade,
52cm lange Klinge, hergestellt durch Wester & Co, Solingen,
Kantonsschlag "CV" mit Nummer 439. Holzgriffschalen, drei
grosse Messingnieten, kantige Parierstange aus Messing.
Schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren.
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06066 ANT Weidmesser 1842/52, Scharfschützen Kanton Zürich. Gerade,
52cm lange Klinge, hergestellt durch Wester & Co, Solingen.
Holzgriffschalen, drei grosse Messingnieten, kantige Parierstange
aus Messing mit Zürcher Schlag und der Nummer 895. Ohne
Scheide. S/N 895
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06067 ANT Weidmesser 1835, Scharfschützen. 48,5cm lange Rückenklinge
mit beidseitigem Hohlschliff, einteiliger, gegossener Messinggriff
mit defekten Hornbacken, drei verschieden grosse Messing-
nieten, kölbchenförmige Parierstange, die hintere mit Lötstelle.
Schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren.
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06068 ANT Konvolut von 3 Stichbajonetten
Sfr. 50/100.- Zustand: 3

06069 ANT Konvolut von einem Stichbajonett 1899 und einem Bajonett 1896.
Sfr. 60/120.- Zustand: 3

06070 ANT Faschinenmesser 1878, Weyersberg Kirschbaum & Co, 50cm
lange Klinge mit Sägerücken und einseitigem Hohlschliff. Parier-
stange aus Messing, Hartgummigriffschalen mit Fischhaut.
Braune Lederscheide mit Messinggarnituren und Frosch.
S/N 5052
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06071 Sägebajonett 1906, S.J.G. Neuhausen, Klingenlänge 47cm, Säge-
länge 26cm, in Eisenscheide. S/N 72156
Sfr. 80/160.- Zustand: 2
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06072 Sägebajonett 14, Hersteller Elsener Schwyz, braune Lederscheide.
S/N 898690
Sfr. 60/120.- Zustand: 2

06073 Sägebajonett 14, Elsener Schwyz, Stahlscheide, Frosch.
S/N 797952
Sfr. 60/120.- Zustand: 2

06074 ANT Weidmesser 1837, Scharfschützen, Kanton Zürich. 52 cm lange
Klinge mit beidseitigem Hohlschliff, auf der Klingenwurzel sig.:
"Wester & Co Solingen". Einteiliger, gegossener Messinggriff mit
mit hakenartigem Knauf und Parierstange, mit Zürcher-Schlag und
Zeughaus-Inventarnummer 229. Ohne Scheide.
Sfr. 80/160.- Zustand: 3

06075 ANT Faschinenmesser, 1878,  hergestellt durch Gebr. Weyersberg,
Solingen. 50 cm lange Klinge mit einseitigem Hohlschliff und
Sägerücken. S-förmige Parierstange aus Messing, Hartgummigriff-
schalen mit Fischhaut. Schwarze Lederscheide mit Messing-
garnituren und Frosch. S/N 2748
Sfr. 150/300.- Zustand: 1

06076 ANT Sägebajonett 14 mit brauner Lederscheide und Frosch. Klingen-
wurzel mit Herstellermarke "HSW" und "1935". S/N 18345
Sfr. 80/160.- Zustand: 1

06077 ANT Weidmesser 1842/52, Scharfschützen. Gerade, 52cm lange
Klinge, hergestellt durch Wester & Co, Solingen. Holzgriff-
schalen, drei grosse Messingnieten, kantige Parierstange aus
Messing. Schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren.
Sfr. 200/400.- Zustand: 1

06078 ANT Weidmesser 1838, Scharfschützen. 55 cm lange Klinge mit
beidseitigem Hohlschliff. Einteiliger, gegossener Messinggriff mit
Hornbacken, drei verschieden grosse Messingnieten, Parier-
stange. Schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren, Eichel als
Tragknopf.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06079 ANT Weidmesser, Scharfschützen, Kantonal um 1838. 44 cm lange,
einschneidige Rückenklinge, 45 mm breit, dreieckige Spitze.
Messinggriff mit Hornplatten und drei Nieten, gerade Parier-
stange. Ohne Scheide.
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06080 ANT Faschinenmesser, eidg. Ord. 1842 "Coup Choux". Ohne Herstell-
erbezeichnung, rhombische, zweischneidige Klinge, 49cm lang.
Gegossener Messinggriff mit 26 Rillen. Ohne Scheide.
Sfr. 60/120.- Zustand: 1

06081 ANT Konvolut von einem Sägebajonett 1878 mit Lederscheide und
Frosch, sowie 2 Stichbajonetten 1871 ohne Scheiden.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06082 * ANT Weidmesser 1842/52 Scharfschützen, Kanton Basel Stadt.
Hersteller Wester & Co Solingen, einschneidige Klinge, Länge
52cm. Griff mit Holzplatten und drei grossen Messingnieten,
Lederscheide mit Messinggarnituren. Auf der Parierstange "BS"
und 91.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06083 * ANT Faschinenmesser 1852, Artillerie. Zweischneidige, 48cm lange
Klinge mit beidseitigem Hohlschliff. Gegossener Messinggriff mit
27 Rillen, Parierstange mit 4 Rillen. Schwarze Lederscheide mit
Messinggarnituren.
Sfr. 120/240.- Zustand: 2 Zhs TG

06084 * ANT Faschinenmesser 1852, Artillerie. Zweischneidige, 48cm lange
Klinge mit beidseitigem Hohlschliff, Hersteller Wester & Co
Solingen. Gegossener Messinggriff mit 27 Rillen, Parierstange mit
4 Rillen. Schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren.
Sfr. 120/240.- Zustand: 2 Zhs TG

06085 * ANT Faschinenmesser 1852, Artillerie. Zweischneidige, 48cm lange
Klinge mit beidseitigem Hohlschliff, Hersteller Wester & Co
Solingen. Gegossener Messinggriff mit 27 Rillen, Parierstange mit
4 Rillen. Schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2 Zhs TG

06086 * ANT Faschinenmesser 1852, Artillerie. Zweischneidige, 48cm lange
Klinge mit beidseitigem Hohlschliff, Hersteller Wester & Co
Solingen. Gegossener Messinggriff mit 27 Rillen, Parierstange mit
4 Rillen. Schwarze Lederscheide mit Messinggarnituren.
Sfr. 120/240.- Zustand: 2 Zhs TG

06087 Dolch M 43, Hersteller SIG, Modell für höhere Unteroffiziere, rot-
weisse Kordel mit Eichel. S/N 44915
Sfr. 100/200.- Zustand: neuwertig
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06088 Dolch M 43, Elsener Schwyz, Offiziersmodell, Schlagband mit
weisser Eichel. S/N 240794
Sfr. 100/200.- Zustand: neuwertig

06089 Dolch M 43, Elsener Schwyz, Offiziersmodell, Schlagband mit
weisser Eichel. S/N 293142
Sfr. 100/200.- Zustand: neu

06090 Konvolut von 3 Bajonetten 1890: zwei ohne Scheide, eines mit
Scheide und Frosch.
Sfr. 60/120.- Zustand: 2

06091 Dolch M 43, Hersteller Elsener Schwyz, S/N 14887
Sfr. 50/100.- Zustand: 3

06092 Konvolut von 5 Soldatenmessern mit Canevasitschalen,
Jahrgänge : 40, 43, 50, 52, eines ohne Jahreszahl.
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06093 Konvolut von 5 Soldatenmessern, eines mit Aluminiumgriff-
schalen, 4 mit Canevasitschalen und einem zivilen Victorinox-
Taschenmesser.
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06094 * ANT Perkussions-Kadettengewehr 1817/42, Kanton Thurgau,
Kal.18mm. Lauflänge 72 cm Gesamtlänge 109cm. Messing-
garnituren, Nussbaumschaft ohne Backenhöhlung, eiserner
Ladestock, originaler Riemen. Der Schlaghammer fehlt. Schaft
markiert: "TH 27". Dazu ein Gurt mit Schnalle und eine Patronen-
tasche. S/N 27
Sfr. 150/300.- Zustand: 3 Zhs TG

06095 * ANT Perkussions-Kadettengewehr 1817/42, Kanton Thurgau,
Kal.18mm. Lauflänge 72 cm Gesamtlänge 109cm.
Messinggarniturenn, Nussbaumschaft mit Backenhöhlung,
eiserner Ladestock, originaler Riemen. Der Schaft ist markiert: "TH
18". Dazu ein Gurt mit Schnalle und eine Patronentasche. S/N 18
Sfr. 200/400.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06096 * ANT Perkussions-Kadettengewehr 1817/42, Kanton Thurgau,
Kal.18mm. Lauflänge 72 cm Gesamtlänge 109cm. Messing-
garnituren, Mittelband aus Eisen, Nussbaumschaft mit Backen-
höhlung, eiserner Ladestock, originaler Riemen. Der Schaft hat
einen Riss im Kolbenhals, markiert: "TH 28". Dazu ein Gurt mit
Schnalle und eine Patronentasche. S/N 28
Sfr. 200/400.- Zustand: 2 Zhs TG

06097 ANT Überreste eines Steinschlossgewehrs, Lauflänge 110cm, vom
Schloss fehlt der Batteriedeckel und der Schlaghammer.
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06098 * ANT Perkussions-Infanteriegewehr, 1842/59, Kanton Basel-Land,
Kal. 18mm. Lauf gezogen nach Prelaz-Burnand, Leiervisier,
Lauflänge 103cm, Eisengarnituren. Waffennummer und Kantons-
schlag einmal vor und einmal hinter dem Visier. Mit passendem
Stichbajonett. S/N 1263
Sfr. 500/1000.- siehe Abb. Zustand: 1 Zhs TG

06099 ANT Steinschlossgewehr, um 1740, Kal. 18mm. Zierliches Schloss,
103cm langer Rundlauf, im hinteren Drittel achtkantig, Eisen-
garnituren, Messing-Linsenkorn auf dem Oberband.  Schaftbrand
"I.WA". Der Ladestock fehlt.
Sfr. 250/500.- Zustand: 2

06100 ANT Steinschlossgewehr, um 1730, Kal. 18mm. Schloss mit kantiger
Pfanne, Platte mit einer Lilie und "C" signiert (Schweizer Manufak-
tur Meiner, Borneque & Cie, Pont d`Able im Jura). 101cm langer
Rundlauf mit achtkantigem Ansatz. 3 eiserne Laufbänder, Abzugs-
bügel und Kolbenkappe aus Messing, Ladestock ergänzt.
Sfr. 150/300.- Zustand: 3

06101 ANT Steinschlossgewehr, um 1730, Kal. 18mm. Schloss mit kantiger
Pfanne aus Messing. 105cm langer Rundlauf mit achtkantigem
Ansatz. 3 eiserne Laufbänder, Eisengarnituren, eiserner Lade-
stock. Am Vorderschaft fehlt links ein Splitter. Passendes Stich-
bajonett mit der Nummer 188.
Sfr. 300/600.- siehe Abb. Zustand: 2

06102 ANT Steinschlossgewehr, um 1777, Kal. 18mm. Lauflänge 104cm, auf
der Laufwurzel die Nummer "D 557", Schloss mit Schmiedemarke,
die Batteriefeder fehlt. Eisengarnituren. Messing-Linsenkorn auf
dem Oberband, Bajonettnocken unter dem Lauf, eiserner Lade-
stock.
Sfr. 150/300.- Zustand: 3
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06103 ANT Infanteriegewehr 1817/42/59/64, Kal. 18mm. Auf Hinterladung
System Milbank-Amsler geändert, Verschluss von Sulzer, Zürcher
Schlag auf der Laufwurzel. Der Schlaghammer wurde ergänzt.
S/N ZZ 2470
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06104 ANT Perkussionsgewehr 1842, Kal. 18mm. Der Lauf wurde möglicher-
weise ersetzt. Auf der Laufwurzel Zürcher-Schlag und "SB" im
Oval. Schaftbrand "E.C" und S/N 1043 im Kolben.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06105 ANT Infanteriegewehr 1817/42/59/64, Kal. 18mm. Auf Hinterladung
System Milbank-Amsler geändert, Verschluss von Sulzer, Zürcher
Schlag auf der Laufwurzel. Mit passendem Stichbajonett.
S/N ZZ 4159
Sfr. 200/400.- Zustand: 3

06106 ANT Infanteriegewehr 1863/67, Milbank-Amsler, Kal. 10,4mm.
Schlossplatte und Verschlussblock sig.: "v.Erlach & Cie in Thun".
Vor dem Visier Berner-Schlag und die Zeughausnummer 8741. Mit
passendem Bajonett. Alle Metallteile wurden in der Zeit neu
brüniert. S/N 1472
Sfr. 250/500.- Zustand: 2

06107 ANT Scharfschützenstutzer, Perkussion, Kanton Zürich, um 1842,
Kal. 15mm. Schwerer 91cm langer Achtkantlauf, Laufwurzel
signiert: "R.Kindlimann in Wald", Standvisier, das Pendel und das
Korn fehlen, rechts an der Mündung Halterung für Stichbajonett.
Ganzschaft aus Nussbaum, im Kolbenhals gerissen, Messing-
garnituren, 3 Ladestockpfeifen, Doppelzüngelstecher. Originaler
Riemen. Vergleiche: Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817: Eidgenössische Handfeuerwaffen, S. 81.
Sfr. 300/600.- siehe Abb. Zustand: 2

06108 * ANT Perkussionsstutzer, Scharfschützen Bern, nach Modellvorlage
Major Fischer (Berner-Stutzer), Kal. 15mm. 89 cm langer Rundlauf
mit achtkantigem Ansatz, Durchmesser an der Mündung 26mm,
rechts Halter für Stichbajonett. Eingeschlauftes Korn, Das Visier
fehlt. Halbschaft mit eisernem Vorderschaftabschluss und Kolben-
kappe, eine eiserne Ladestockpfeife, hölzerner Ladestock mit
Messingdöpper. Doppelzüngelstecher, Messingabzugsbügel mit
Fingerrillen, kantige Backe. Auf dem Lauf die Signatur: "Muller in
Bern" auf der Schlossplatte " Muller". S/N 314
Sfr. 400/800.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06109 ANT Standstutzer, Perkussion aptiert aus Steinschloss, Kal. 16mm.
Achtkantlauf, 95cm lang, H-förmiger Visierträger, eingeschlauftes
Korn. Zierliches Schloss, defekter Nadelstecher. Nussbaum-
Ganzschaft mit diversen Rissen und Reparaturstellen. Messing-
garnituren und Hakenkappe, der Ladestock ist ergänzt. Keine
Marken oder Nummern.
Sfr. 200/400.- Zustand: 3

06110 ANT Feldstutzer 1864/67, Milbank Amsler, Kal. 10,4mm. Der Putzstock
fehlt. S/N 1250
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06111 ANT Infanteriegewehr 1842/59/64, Kal. 18mm. Auf Hinterladung
System Milbank-Amsler geändert, Verschluss von Sulzer, Zürcher
Schlag  auf der Laufwurzel. Das Visier fehlt. S/N ZZ 1185
Sfr. 150/300.- siehe Abb. Zustand: 2

06112 ANT Perkussions-Scheibenstutzer, Kal. 10,4mm. Schwerer, 80cm
langer Achtkantlauf, Korntunnel, das Visier fehlt, Montagesockel
für Diopter auf der Scheibe. Schloss sig.: "H.Bindschädler in
Küsnacht", defekter Nadelstecher. Nussbaum-Halbschaft mit
Eisengarnituren, eiserne Hakenkappe. Der Schaft weist diverse
Beschädigungen auf.
Sfr. 200/400.- siehe Abb. Zustand: 3

06113 ANT Perkussions-Scheibenstutzer, Kal. 10,4mm. Schwerer, 86cm
langer Achtkantlauf, Korntunnel, das Visier fehlt, Montagesockel
für Diopter auf der Scheibe. Schloss sig.: "H.Frey à Zurich", der
Sporn des Hahnes ist abgebrochen, defekter Nadelstecher.
Nussbaum-Ganzschaft mit Eisengarnituren, eiserne Hakenkappe.
Sfr. 200/400.- Zustand: 3

06114 ANT Feldstutzer 1864/67, Milbank-Amsler, Kal. 10,4mm. Schlossplatte
sig.: "J.Siber", Verschluss: "S.J.G. Neuhausen". Links neben dem
Visier sig. "VAUD" und S/N 21
Sfr. 600/1200.- Zustand: 1

06115 * ANT Perkussionsgewehr, Genie-und Parkartillerie 1842/59, Kanton
Thurgau, Kal. 18mm. 92,5cm langer, gezogener Lauf, Leiervisier,
Messinggarnituren, Schaft und Laufwurzel mit Kantonsschlag
und Nummer "TH 7". Mit passendem Stichbajonett.
Sfr. 400/800.- Zustand: 1 Zhs TG
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06116 * ANT Perkussionsgewehr, Genie-und Parkartillerie 1842/59, Kanton
Thurgau, Kal. 18mm. 92,5cm langer, gezogener Lauf, Leiervisier,
Messinggarnituren, Schaft und Laufwurzel mit Kantonsschlag
und Nummer "TH 11". Hinter dem Oberband ist entlang der Rinne
für den Ladestock ein Holzsplitter lose. Mit passendem Stich-
bajonett.
Sfr. 400/800.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06117 ANT Infanteriegewehr 1863/67, Kal. 10,4mm. Auf Hinterladung nach
Milbank-Amsler abgeändert. Schloss signiert: "V.Sauerbrey",
Verschluss "TH.Klaus". Genfer Kantonsschlag auf der Lauf-
wurzel, S/N 22.
Sfr. 300/600.- siehe Abb. Zustand: 2

06118 ANT Perkussionsgewehr, Genie-und Parkartillerie 1842/59, Kanton
Bern/Zürich, Kal. 18mm. 92,5cm langer, gezogener Lauf, Leier-
visier, Messinggarnituren, Schaft und Laufwurzel mit Zeughaus
Inventarnummer "ZHS.Zürich.337.", Berner Schlag annulliert.
S/N 1256
Sfr. 400/800.- siehe Abb. Zustand: 2

06119 ANT Infanteriegewehr 1842/59/67, Milbank-Amsler, Kal. 18mm. Glarner
Schlag auf Laufwurzel und Schaft. S/N 1943
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06120 ANT Perkussionsgewehr, Genie-und Parkartillerie 1842/59, Kanton
Thurgau, Kal. 18mm. Gezogener Lauf, auf 75cm gekürzt, Leier-
visier, Eisengarnituren, ohne Korn. Wurmstichiger Schaft, Lauf-
wurzel mit Kantonsschlag und Nummer "TH 3317".
Sfr. 200/400.- Zustand: 3

06121 ANT Infanteriegewehr, Vetterli 1869/71, Kal. 10,4mm. Hersteller
"Ostschweiz.B.G.". Magazinabschalter und Deckel gemäss
Ordonnanz 1871 entfernt. S/N 15400
Sfr. 300/600.- Zustand: 1

06122 ANT Infanteriegewehr, Vetterli 1869/71, Kal. 10,4mm Randfeuer. System
mit Gaslöchern, ohne Staubdeckel, Berner Schlag vor dem Visier,
Hersteller W.von Steiger Thun. Magazinabschaltung und
Verschlusskastendeckel wurden entfernt. S/N 22634
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06123 ANT Infanteriegewehr, Vetterli 1878, Waffenfabrik Bern, Kal. 10,4mm.
Der Putzstock fehlt. S/N 156571
Sfr. 80/150.- Zustand: 3

06124 ANT Infanteriegewehr, Vetterli 1878, Waffenfabrik Bern, Kal. 10,4mm.
Der Putzstock und das Unterband fehlen. S/N 158716
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06125 ANT Infanteriegewehr, Vetterli 1878, Waffenfabrik Bern, Kal. 10,4mm.
Mit nummerngleichem Bajonett in Lederscheide. S/N 156605
Sfr. 200/400.- Zustand: 3

06126 ANT Infanteriegewehr, Vetterli 1878, Waffenfabrik Bern, Kal. 10,4mm.
Mit originalem Riemen, der Putzstock fehlt. S/N 176572
Sfr. 100/200.- Zustand: 3

06127 ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummern-
gleichem Bajonett ohne Scheide. S/N 106580
Sfr. 120/240.- Zustand: 2

06128 ANT Geniegewehr, Peabody 1867/77, Kal. 10,4mm. Schweizer Lauf mit
achtkantigem Ansatz, mit Putzstock und passendem Stich-
bajonett. Der Schaft wurde überholt. S/N 12006
Sfr. 300/600.- Zustand: 2

06129 ANT Infanteriegewehr Vetterli 1878, Kal. 10,4 Vetterli. Hersteller
Waffenfabrik Bern. S/N 163712
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06130 ANT Infanteriegewehr 1896, Privatserie, Kal. 7,5mm GP 1890. Hülse
sig.: "Rob. Flückiger Zürich", Besitzerschild im Kolben:
"M.Gassmann Zürich II". S/N 4370
Sfr. 700/1000.- Zustand: 1

06131 ANT Konvolut von 2 Vetterli Gewehren für Ersatzteile:
1. Reste eines Infanteriegewehres, Inkomplett. S/N 54300;
2. Vetterli-Stutzer, jagdlich abgeändert, S/N 19432
Sfr. 50/100.- Zustand: 3

06132 ANT Vetterli-Stutzer, ziviles Modell 1869, Kal. 10,4 Vetterli Randfeuer.
Gehäuse markiert: "Soc.Ind.Suisse Syst. Vetterlin",
Kastenschliesser, Riemenbügel, Magazinabschaltung und
Schlaggabel fehlen, Visier unvollständig. Der Zubringer wurde
vermutlich ergänzt, er trägt die Nummer 49953. S/N 1
Sfr. 100/200.- Zustand: 2
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06133 ANT Militärgewehr, Vetterli M 78, Kal. 10,4 mm Randfeuer. Hersteller
Waffenfabrik Bern, mit Sägebajonett in Lederscheide. Der Schaft
wurde überholt. S/N 168590
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06134 ANT Martini-Stutzer, Künzler Luzern, Kal. 7,5mm GP 1890. 85cm langer
Achtkantlauf, längsverstellbares Quadrantvisier, buntgehärtetes
Systemgehäuse, oben signiert: "W.Künzler à Lucerne".
Doppelzüngelstecher, Abzugsbügel mit Fingerhaken und Handan-
lage, Nussbaumschaft mit Backe, eiserne Hakenkappe. keine S/N
Sfr. 250/500.- Zustand: 2

06135 ANT Martini-Stutzer, Walser Winterthur, Kal. 7,5mm GP 1890. 85cm
langer Achtkantlauf, längsverstellbares Quadrantvisier, bunt-
gehärtetes Systemgehäuse,  Sig.: "A.Walser Winterthur".
Doppelzüngelstecher, Abzugsbügel mit Fingerhaken und Handan-
lage, Nussbaumschaft mit Backe, eiserne Hakenkappe. keine S/N
Sfr. 250/500.- Zustand: 2

06136 ANT Martini-Stutzer, Widmer Biel,  Kal. 7,5mm GP 1890. 85 cm langer,
kannellierter Achtkantlauf, längsverstellbares Quadrantvisier,
blankes Systemgehäuse, in Silber eingelegte Signatur: "Robert
Widmer Bienne". Doppelzüngelstecher, Abzugsbügel mit Finger-
haken und Handanlage, Nussbaumschaft mit Backe, eiserne
Hakenkappe. S/N 332
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06137 ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890, S/N 87727
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06138 ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890, S/N 52373
Sfr. 50/100.- Zustand: 3

06139 ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890, S/N 201042
Sfr. 50/100.- Zustand: 3

06140 ANT Infanteriegewehr 1896, Privatserie, Kal. 7,5mm GP 1890. Schön
geflammter Nussbaumschaft, keine Seriennummer.
Sfr. 400/800.- Zustand: 2

06141 ANT Infanteriegewehr 1896, Kal. 7,5mm GP 1890. Re-aptiert unter
Verwendung originaler 96er Teile mit dem Lauf eines IG 1889.
Schön gemaserter Nussbaumschaft. S/N 157133
Sfr. 300/600.- Zustand: 2

06142 ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. S/N 95957
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06143 ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummern-
gleichem Bajonett. S/N 46275
Sfr. 120/240.- Zustand: 2

06144 ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit Zielfernrohr
Universal 2 3/4x18, auf der Riegelführung montiert. S/N 142667
Sfr. 400/800.- Zustand: 2

06145 * ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummern-
gleichem Bajonett 1890 mit Arretierniete, in Eisenscheide.
S/N 112184
Sfr. 120/240.- Zustand: 2 Zhs TG

06146 * ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummern-
gleichem Bajonett 1890 mit Arretierniete, in Eisenscheide.
S/N 114160
Sfr. 120/240.- Zustand: 2 Zhs TG

06147 * ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummern-
gleichem Bajonett 1890 in Eisenscheide. S/N 116417
Sfr. 120/240.- Zustand: 2 Zhs TG

06148 * ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummern-
gleichem Bajonett 1890 mit Arretierniete, in Eisenscheide.
S/N 130236
Sfr. 120/240.- Zustand: 2 Zhs TG

06149 * ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummerngleich
gemachtem Bajonett 1890 mit Schweisspunkt als Arrtetierung, in
Eisenscheide. S/N 204006
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06150 * ANT Infanteriegewehr 1896, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummern-
gleichem Bajonett. Eines der seltensten Armeegewehre, die
meisten wurden zu Gewehren 96/11 umgebaut. S/N 318811
Sfr. 1500/3000.- Zustand: 2 Zhs TG

06151 * ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummern-
gleichem Bajonett 1890 mit Arretierniete, in Eisenscheide.
S/N 61454
Sfr. 120/240.- Zustand: 2 Zhs TG
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06152 * ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummern-
gleichem Bajonett 1890 mit Arretierniete, in Eisenscheide.
S/N 106460
Sfr. 120/240.- Zustand: 2 Zhs TG

06153 * ANT Infanteriegewehr 1889, Kal. 7,5mm GP 1890. Mit nummern-
gleichem Bajonett 1890 mit Arretierniete, in Eisenscheide.
S/N 108246
Sfr. 120/240.- Zustand: 1 Zhs TG

06154 * ANT Infanteriegewehr, Vetterli M 81, Kal. 10,4 Vetterli. Hersteller
Waffenfabrik Bern. S/N 208599
Sfr. 180/360.- Zustand: 2 Zhs TG

06155 * ANT Infanteriegewehr, Vetterli M 81, Kal. 10,4 Vetterli. Hersteller
Waffenfabrik Bern, mit nummerngleichem Sägebajonett in Leder-
scheide. S/N 227663
Sfr. 250/500.- Zustand: 2 Zhs TG

06156 * ANT Infanteriegewehr, Vetterli M 81, Kal. 10,4 Vetterli. Hersteller
Waffenfabrik Bern, mit nummerngleichem Sägebajonett in Leder-
scheide. S/N 227689
Sfr. 300/600.- Zustand: 1 Zhs TG

06157 * ANT Infanteriegewehr, Vetterli M 81, Kal. 10,4 Vetterli. Hersteller
Waffenfabrik Bern, mit nummerngleichem Sägebajonett in Leder-
scheide. S/N 227671
Sfr. 250/500.- Zustand: 2 Zhs TG

06158 * ANT Infanteriegewehr, Vetterli M 81, Kal. 10,4 Vetterli. Hersteller
Waffenfabrik Bern, mit nummerngleichem Sägebajonett in Leder-
scheide. S/N 227652
Sfr. 250/500.- Zustand: 2 Zhs TG

06159 * ANT Geniegewehr, Peabody 1867/77, Kal. 10,4mm Vetterli. Schweizer
Lauf mit achtkantigem Ansatz und schmalem Auszieher.
Nummerngleiches Stichbajonett. Am Gehäuse ist die Bunthärtung
noch vorhanden. S/N 3039
Sfr. 800/1600.- siehe Abb. Zustand: 1 Zhs TG

06160 * ANT Geniegewehr, Peabody 1867/77, Kal. 10,4mm Vetterli. Schweizer
Lauf mit achtkantigem Ansatz und schmalem Auszieher.
Nummerngleiches Stichbajonett. Am Gehäuse ist die Bunthärtung
noch vorhanden. S/N 14951
Sfr. 700/1400.- Zustand: 1 Zhs TG

06161 * ANT Geniegewehr, Peabody 1867/77, Kal. 10,4mm Vetterli. Schweizer
Lauf mit achtkantigem Ansatz und schmalem Auszieher. links
fehlt eine Schaftschraube. Passendes Stichbajonett ohne Nummer.
S/N 10815
Sfr. 500/1000.- Zustand: 2 Zhs TG

06162 * ANT Geniegewehr, Peabody 1867/77, Kal. 10,4 Vetterli. Amerikanischer
Rundlauf mit schmalem Auszieher. Originaler, pilzförmiger Lauf-
deckel. S/N 3269
Sfr. 500/1000.- Zustand: 2 Zhs TG

06163 * ANT Geniegewehr, Peabody 1867/77, Kal. 10,4 Vetterli. Amerikanischer
Rundlauf mit schmalem Auszieher, nummerngleiches Stich-
bajonett. S/N 11846
Sfr. 700/1400.- Zustand: 2 Zhs TG

06164 * ANT Geniegewehr, Peabody 1867/77, Kal. 10,4 Vetterli. Amerikanischer
Rundlauf mit schmalem Auszieher, nummerngleiches Stich-
bajonett. S/N 14695
Sfr. 700/1400.- Zustand: 2 Zhs TG

06165 * ANT Kavalleriekarabiner 1893, Kal. 7,5mm GP 1890. Hergestellt von
der W+F in Bern, mit originalem Laufdeckel. S/N 7683
Sfr. 500/1000.- Zustand: 1 Zhs TG

06166 ANT Kavalleriekarabiner 1893, Kal. 7,5mm GP 1890. Hergestellt von
S.J.G. Neuhausen, S/N 1789
Sfr. 300/600.- Zustand: 2

06167 ANT Kavalleriekarabiner 1893, Kal. 7,5mm GP 1890. Hergestellt  von
S.J.G. Neuhausen, mit originalem Riemen. S/N 1371
Sfr. 300/600.- Zustand: 2

06168 ANT Kurzes Gewehr 1889/1900, Kal. 7,5mm GP 1890. "Gotthard-
karabiner", gefertigt 1908, mit nummerngleichem Stichbajonett in
Eisenscheide. S/N 12356
Sfr. 2000/4000.-siehe Abb. Zustand: 2

06169 ANT Kadettengewehr 1897, Kal. 7,5mm GP 1890. Der Schaft wurde
überholt, mit originalem Laufdeckel. S/N 1396
Sfr. 200/400.- Zustand: 2
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06170 * ANT Kadettengewehr 1871, System Vetterli, Kal. 10,4mm.
Einschüssiges Gewehr, hergestellt von "WF Bern", einteiliger
Nussbaumschaft, reparierter Bruch im Kolbenhals. Mit Laufdeckel
und Putzstock. Dazu ein Gurt, eine Schnalle und eine Patronen-
tasche. S/N 7301
Sfr. 150/300.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06171 * ANT Kadettengewehr 1897, Kal. 7,5mm GP 1890. Einschüssiges Gewehr,
Nussbaumschaft, Visier bis 1200 m, Laufdeckel. Dazu ein Gurt mit
Schnalle und eine Patronentasche. S/N 5491
Sfr. 200/400.- Zustand: 2 Zhs TG

06172 * ANT Kadettengewehr 1897, Kal. 7,5mm GP 1890. Einschüssiges Gewehr,
Nussbaumschaft, Visier bis 1200 m, Laufdeckel. Dazu ein Gurt mit
Schnalle und eine Patronentasche. S/N 5481
Sfr. 200/400.- Zustand: 2 Zhs TG

06173 * ANT Kadettengewehr 1897, Kal. 7,5mm GP 1890. Einschüssiges Gewehr,
Nussbaumschaft, Visier bis 1200 m, Laufdeckel. Dazu ein Gurt mit
Schnalle und eine Patronentasche. S/N 5488
Sfr. 200/400.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06174 * ANT Kadettengewehr 1897, Kal. 7,5mm GP 1890. Einschüssiges Gewehr,
Nussbaumschaft, Visier bis 1200 m, Laufdeckel. Dazu ein Gurt mit
Schnalle und eine Patronentasche. S/N 5480
Sfr. 200/400.- Zustand: 2 Zhs TG

06175 * ANT Kavalleriekarabiner 1893, Kal. 7,5mm GP 1890. Hergestellt von
der W+F in Bern, mit originalem Laufdeckel. S/N 7660
Sfr. 400/800.- Zustand: 1 Zhs TG

06176 ID Martini-Stutzer, Heer Vevey, Kal. 7,5x55. 84cm langer Achtkant-
lauf, längsverstellbares Quadrantvisier, blankes Systemgehäuse,
Sig.: "Charles Heer Vevey". Doppelzüngelstecher, Abzugsbügel
mit Fingerhaken und Handanlage, Nussbaumschaft mit Backe,
eiserne Hakenkappe. S/N 4
Sfr. 250/500.- Zustand: 2

06177 ID Martini-Stutzer, Grunder Thun,  Kal. 22LR. 80cm langer,
kannellierter Achtkantlauf, längsverstellbares Quadrantvisier,
brüniertes Systemgehäuse,sig.: "F.Grunder Thun".
Doppelzüngelstecher, Abzugsbügel mit Fingerhaken und Handan-
lage, Nussbaumschaft mit Backe, eiserne Hakenkappe. S/N 435
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06178 ID Infanteriegewehr 1889, Kal. 22 LR. Der Lauf wurde ausgebohrt
und ein 50cm langer Kleinkaliberlauf eingelötet. Magazin vom
Kurzgewehr 00. S/N 24623
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06179 ID Infanteriegewehr 96/11, Kal. 22LR. Gekürztes Magazin mit Lade-
mulde. S/N 19147
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06180 ID Jubiläums-Kleinkaliberkarabiner, aus K 31, Kal. 22 LR.
Jubiläumsmodell "700 Jahre Confoederatio Helvetica 1291-1991".
Auf der Hülse ist das Schweizerkreuz in Gold eingelegt, ebenso
die Beschriftung: "Jubiläums-KK-Karabiner" und die Jubiläums-
nummer "022". Nussbaumschaft mit Messingplakette, Schussbild,
Laufdeckel. S/N 879390
Sfr. Sfr. 700/1400.- Zustand: neu

06181 ID Kleinkaliberkarabiner, Hämmerli KKSD 551, Kal. 22 LR. Dieses
Gewehr sieht äusserlich aus wie ein K 31, Zylinderverschluss.
S/N 551-548
Sfr. 600/1200.- Zustand: 2

06182 IDK Infanteriegewehr 96/11, Kal. 7,5x55. S/N 275170
Sfr. 40/80.- Zustand: 2

06183 IDK Infanteriegewehr 96/11, Kal. 7,5x55. Ausgestattet mit Hämmerli-
Lauf, Anschütz-Diopter und Korntunnel. S/N 275045
Sfr. 300/600.- Zustand: 1

06184 IDK Infanteriegewehr 11, Kal. 7,5x55. Vorserie von 1000 Stück.
S/N 349774
Anm.: Die Eidg. Waffenfabrik fertigte die Nummern 349001 -
350000 (270mm-Drall), mit alter, runder Kolbenkappe und einigen
fabrikatorischen Abweichungen. Vergl. Reinhart-Sallaz-am Rhyn:
„Die Repetiergewehre der Schweiz“, Seite 163.
Sfr. 200/400.- siehe Abb. Zustand: 2

06185 IDK Infanteriegewehr 11, Kal. 7,5x55. Lauf mit Drallänge 230mm
anstatt 270mm. S/N 356648
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06186 IDK Infanteriegewehr 11, Kal. 7,5x55. Lauf mit Drallänge 230mm
anstatt 270mm, mit nummerngleichem Bajonett. S/N 360029
Sfr. 150/300.- Zustand: 2
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06187 IDK Infanteriegewehr 11, Kal. 7,5x55. Zivilausführung, Lauf sig.:
"J.Hartmann Lausanne". S/N P 8186
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06188 IDK Infanteriegewehr 11, Kal. 7,5x55. Mit nummerngleichem Bajonett.
S/N 372973
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06189 IDK Infanteriegewehr 96/11, Kal. 7,5x55. Zivilausführung abgeändert
auf Linksriegel, Lauf sig.: "K.Zimmermann Luzern". keine S/N .
Sfr. 180/360.- Zustand: 2

06190 IDK Infanteriegewehr 96/11, Kal. 7,5x55. Schaft vom IG 11. S/N 228115
Sfr. 40/80.- Zustand: 2

06191 IDK Infanteriegewehr 96/11, Kal. 7,5x55. Mit nummerngleichem
Bajonett, ohne Scheide. S/N 248061
Sfr. 120/240.- Zustand: 2

06192 IDK Infanteriegewehr 11, Kal. 7,5x55. Seltene Ausführung mit Buchen-
schaft, der Schaft wurde überholt. S/N 475606
Sfr. 300/600.- Zustand: 1

06193 IDK Infanteriegewehr 11, Kal. 7,5x55. Schön gemaserter
Nussbaumschaft, unten eingelassenes Besitzerschild: "Simon
Ramseier", Visierkorrektor mit Lederschutzkappe. S/N 392696
Sfr. 80/160.- Zustand: 1

06194 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55. Buchenschaft, nummerngleiches
Bajonett 18, Putzzeug. S/N 947705
Sfr. 120/240.- Zustand: 2

06195 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55. Nussbaumschaft, S/N 608642
Sfr. 80/160.- Zustand: 1

06196 IDK Karabiner 11, Kal. 7,5x55, S/N 32429
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06197 IDK Jubiläumskarabiner 31, "75 Jahre Schweizerischer
Büchsenmacherverband", Kal. 7,5 x 55 GP 11. Jubiläumsnummer
"022", Nussbaumschaft, geflochtener Riemen, Laufdeckel. Mit
Schussbild und Zertifikat.  S/N 721766
Sfr. 1200/2400.- Zustand: neu

06198 IDK Jubiläumskarabiner 31, Kal. 7,5x55, Sonderausgabe zur "Int.
Waffenbörse Herisau 1987" Nr. 40 von 50. Nussbaumschaft, kleine
Rostspuren am Abzugsbügel und Unterband. Mit Schussbild.
S/N 765676
Sfr. 1000/2000.- Zustand: 1

06199 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55. Privatserie, Nussbaumschaft, Grünel-
Korrektor mit Spezialkornhalter. S/N P 412094
Sfr. 100/200.- Zustand: 1

06200 IDK Karabiner 11, Kal. 7,5x55, mit nummerngleichem Bajonett 18, in
Scheide ohne Frosch. S/N 55810
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06201 IDK Karabiner 11, Kal. 7,5x55, mit nummerngleichem Bajonett 18, in
Scheide mit Frosch. S/N 63817
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06202 IDK Versuchskarabiner, Kal. 7,5x55. Das Gewehr, das äusserlich
einem Karabiner 31 schon recht ähnlich sieht, weist folgende
Merkmale auf: kein Schweizerkreuz auf der Hülse, die Verriegelung
ist eingesetzt, andere Visierkurve (bis 2000m), kurzer, gerader
Kastenschwanz. S/N 500120
Anm: Vorserie von 200 Stück, Serienummern 500001 - 500200
Vergl. Reinhart-Sallaz-am Rhyn: „Die Repetiergewehre der
Schweiz“, Seite 174.
Sfr. 1100/2200.-siehe Abb. Zustand: 2

06203 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55, mit nummerngleichem Bajonett.
S/N 579387
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06204 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55, mit nummerngleichem Bajonett.
S/N 817685
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06205 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55. S-Diopter seitlich aufgeschoben, langer
Korntunnel mit Irisringkorn. Schön geflammter Nussbaumschaft.
S/N 906616
Sfr. 600/1200.- Zustand: neuwertig

06206 IDK Karabiner 31, Privatserie,  Kal. 7,5x55. Mit Höhenkorrektor,
Kornschieber und Putzstock. S/N P 405672
Sfr. 120/240.- Zustand: 2
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06207 IDK Karabiner 11, Kal. 7,5x55, S/N 104756

Sfr. 30/60.- Zustand: 3

06208 IDK Karabiner 11, Kal. 7,5x55, S/N 99510
Sfr. 40/80.- Zustand: 2

06209 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55, Nussbaumschaft. S/N 687711
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06210 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55. Nussbaumschaft, Magazin ohne
Nummer, mit nummerngleichem Bajonett. S/N 830674
Sfr. 100/200.- Zustand: 3

06211 IDK Karabiner 00/11, Kal. 7,5x55. Als Kurzgewehr 00 im Jahr 1904 an
den Zoll geliefert.  S/N P.1114
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06212 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55. Mit nummerngleichem Bajonett.
S/N 674105
Sfr. 120/240.- Zustand: 2

06213 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55. Metallteile neu bronciert, Schaft über
holt. S/N 887028
Sfr. 100/200.- Zustand: neuwertig

06214 IDK Karabiner 05/11, Kal. 7,5x55. Version mit verlötetem Unterband-
Riemenbügel, ohne Schraube, auf der rechten Seite 3 Rillen.
Waffen in diesem Nummernbereich wurden zuerst an die Kavalle-
rie abgegeben. S/N 3640
Vergl. Reinhart-Sallaz-am Rhyn: „Die Repetiergewehre der
Schweiz“, Seite 165.
Sfr. 300/600.- siehe Abb. Zustand: 1

06215 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55. Nussbaumschaft, W+F-Diopter "K",
kleiner Korntunnel mit Irisringkorn, Hämmerli Korrektor.
Mittelmässiger Laufzustand. S/N 610916
Sfr. 250/500.- Zustand: 1

06216 IDK Karabiner 31, Kal. 7,5x55. Nussbaumschaft, die Metallteile
wurden neu bronciert. Grünel-Korrektor und Korn. Guter Lauf-
zustand. S/N 701501
Sfr. 120/240.- Zustand: 1
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06217 * IDK Karabiner 11, Kal. 7,5mm GP 11. Seltene Ausführung mit Buchen-

schaft! S/N 206264
Sfr. 300/600.- Zustand: 2 Zhs TG

06218 IDK Versuchs-Karabiner 1911/26, "Dicklaufkarabiner", Kal. 7,5x55.
Versuch 1926 mit dickem Lauf,  210 Stück gefertigt. S/N V.65
Sfr. 1500/3000.-siehe Abb. Zustand: 2

06219 IDK Scharfschützengewehr, ZFK 55, Kal. 7,5mm GP 11. Buchenschaft,
der Handschutz ist gerissen, Zweibeinstütze, nummerngleiches
ZF. S/N 3584
Sfr. 1200/2400.- Zustand: 2

06220 IDK Scharfschützengewehr, ZFK 31/42, Kal. 7,5mm GP 11. Zielfern-
rohr mit 1,8x Vergrösserung, höchste Einstellung 1000m.
S/N 450578
Sfr. 1500/3000.- Zustand: 2

06221 IDK System zu ZFK 55, Kal. 7,5x55. Ohne Schaft, Zweibeinstütze und
Zielfernrohr. Bei der Mündungsbremse wurden die Kornschutz-
backen entfernt. S/N 1220
Sfr. 300/600.- Zustand: 1

06222 IDK Scharfschützengewehr, ZFK 55, Kal. 7,5mm GP 11. Buchenschaft,
Zweibeinstütze, nummerngleiches ZF in Blechdose. S/N 4745
Sfr. 1500/3000.- Zustand: 2

06223 IDK Scharfschützengewehr, ZFK 55, Kal. 7,5x55. Mit nicht nummern-
gleichem Zielfernrohr in Blechdose. S/N 4964
Sfr. 1200/2400.- Zustand: 2

06224 * WES Scharfschützengewehr, SIG Stgw 550-1 Sniper, Kal. 223. Mit ZF
Hensoldt 1,5-6x42 BL, Bedienungsanleitung in französischer
Sprache. S/N 130381
Sfr. 3500/7000.- Zustand: 1

06225 WES Selbstladegewehr, Fliegergewehr 1917, System Mondragon 1908,
Kal. 7,5mm GP 11. Fliegergewehr mit 10-Schussmagazin, Halterung
für Hülsenfänger, der Hülsenfänger und die Umstellung der
Gasdüse fehlt. S/N 1169
Anm.:  von diesen Gewehr wurden 40 Stück für die Schweizer
Armee gefertigt. Siehe Bewaffnung und Ausrüstung der Schwei
zer Armee seit1817: "Automatwaffen, Maschinenpistolen,
Selbstladegewehre", Seite 69
Sfr. 6000/12000.- Zustand: 2
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06226 WES Selbstladegewehr, SIG Stgw 57, Kal. 7,5mm GP 11. Privatisierte
Armeeversion. S/N A 612237 P
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06227 WES Selbstladegewehr, SIG Stgw 90 PE, Kal. 223 Rem. Mit Irisblende.
S/N PE 2590
Sfr. 1000/2000.- Zustand: 1

06228 WES Selbstladegewehr, SIG Stgw 57 PE, Kal. 7,5mm GP 11. Als Halb-
automat gebaute Zivilversion mit Montagebasen für Zielfernrohr.
S/N PE 3253
Sfr. 1000/2000.- Zustand: neuwertig

06229 WES Selbstladegewehr, SIG Stgw 90 PE, Kal. 223 Rem. Mit Reserve-
magazin, Putzzeug, Gebrauchsanleitung und Schussbild.
S/N PE P 3658 (Achtung: dieses Gewehr bildet mit dem
folgenden STGW 57 ein Paar).
Sfr. 1300/2600.- Zustand: neu

06230 WES Selbstladegewehr, SIG Stgw 57 PE, Kal. 7,5mm GP 11. Mit 24- und
6-Schussmagazin, Putzzeug, Gebrauchsanleitung und Schussbild.
S/N PE 3658 (Achtung: dieses Gewehr bildet mit dem
vorgehenden STGW 90 ein Paar).
Sfr. 1000/2000.- Zustand: neu

06231 WES Selbstladegewehr, SIG Stgw 90 PE, Kal. 223 Rem. Mit Schussbild
und Gebrauchsanleitung. S/N PE 1816
Sfr. 1000/2000.- Zustand: neuwertig

06232 WES Selbstladegewehr, SIG Stgw 90 PE, Kal. 223 Rem. Mit Irisblende
und Reservemagazin. S/N PE 9154
Sfr. 800/1600.- Zustand: 1

06233 WES Selbstladegewehr, SIG 510, Kal. 308. Versuchswaffe für Däne-
mark?, Lauflänge nur 55 cm, weitgehend aus STGW 57-Teilen
gefertigt, mit Ausnahme des Verschlusses und des Mantelrohres.
Ein Vergleichsstück ist in der SIG Sammlung mit der Seriennummer
390 und der Sammlungs-Nummer 1584. Es sind 10 Stück herge-
stellt worden. S/N 398
Sfr. 1500/3000.- Zustand: neuwertig

06234 WES Selbstladekarabiner, SIG 551-1, Kal. 223. Als Halbautomat
gefertigte Kurzversion des SIG STGW 90, Lauflänge 35cm. Mit
Riemen und Reservemagazin. S/N PE 140226
Sfr. 1200/2400.-siehe Abb. Zustand: neu

06235 ID Lienhard Einstecksystem zu Karabiner 31, Kal. 22 LR. Lauflänge
65cm, in Holzkasten komplett mit Zubehör. S/N 1129
Sfr. 150/300.- Zustand: 1

06236 Diopter K, W+F, zu Karabiner 31, mit Irisblende.
Sfr. 200/400.- Zustand: neuwertig

06237 Ersatzteilrolle zu ZFK 55, komplett.
Sfr. 150/300.- Zustand: 1

06238 Konvolut von 3 Höhenkorrektoren zu K 31:
1. Grünel-Feinvisier; 2. Hämmerli-Feinvisier; 3. Furter-Korrektor.
Sfr. 90/180.- Zustand: 1

06239 Zielkontroll- und Einschiess-Apparat "Centrum", für Karabiner
und Langgewehre. Gesetzlich geschützt von W.Glaser, Waffen,
Zürich. Es handelt sich um ein feinverstellbares Fadenkreuz, das
auf den Vorderschaft geklemmt wird. In Originalbox.
Sfr. 80/160.- siehe Abb. Zustand: 1

06240 Kornschieber für K 11 und K 31, Ordonnanz-Modell. S/N 20
Sfr. 100/200.- siehe Abb. Zustand: 2

06241 Lienhard-Einsatzapparat, Kal. 4mm, Mod. C für Gewehre und
Karabiner Kal. 7,5mmx55 und Pistolen Kal. 7,65 Para.  In Karton-
box mit einer Adapterpatrone für Gewehre und zwei für Pistolen.
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06242 Granat-Aufsatz zu CH-Ord. K  31, in Lederfutteral.
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06243 Schnittmodell STGW 57, S/N 778
Sfr. 400/800.- Zustand: 2

06244 Kornschieber, Ordonnanzmodell für K 11 ud K 31.
Sfr. 100/200.- Zustand: 1

06245 IDK Büchsenmacher-Kiste für Füsilier- und Schützenbattallione,
zu IG 96/11 und K 11, mit mehreren Hundert Ersatzteilen.
Sfr. 1000/2000.-siehe Abb. Zustand: 2

Mittagspause
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06247 Konvolut von 2 Reglementen:
1. "Panzerhaubitze M109 KAWEST", Betriebsanleitung;
2. "Einsatz und Organisation der Panzerhaubitzabteilung und ihrer
Batterien".
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06248 Konvolut von 2 Reglementen:
1. "Panzer 68/88", Beschreibung;
2. "Panzerkompanie" Panzer 87 Leopard, Panzer 68/88, Panzer 68.
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06249 Konvolut von 2 Reglementen:
1. "Schützenpanzer 63/89 KAWEST , Kommandopanzer 63/89
KAWEST", Beschreibung, Gebrauch und Unterhalt;
2. "Der Radschützenpanzer 93".
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06250 Konvolut von 5 Reglementen: 1. "Die Pistolen", P 75 und P 49;
2. "Das Sturmgewehr 57 und die Gewehrgranaten 58";
3. "Das 5,6mm Sturmgewehr 1990";
4. "Handbuch für den DRAGON-Schützen";
5. Kopie: "Technische Grundlagen für Waffenmechaniker".
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06251 Konvolut von 3 Reglementen: 1. "Die Pistolen", P 75 und P 49;
2. "Das Sturmgewehr 57 und die Gewehrgranaten 58";
3. "Das 8,3cm Raketenrohr 1980".
Dazu "Periskop 92", Broschüre für Rekruten.
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06252 Reglement: "Das Sturmgewehr 1957", Provisorische Anleitung für
Waffenmechaniker, 1961, A4-Format, geheftet.
Sfr. 30/60.- Zustand: 2

06253 Konvolut von zwei originalen Mariottis:
1. "Mein Karabiner", K 11, 1926;
2.  "Meine neue Waffe", K 31, 1936.
Mariotti verfasste auf privater Basis Reglemente, bevor sie von
der Armee auch dem einfachen Soldaten abgegeben wurden.
Sfr. 40/80.- Zustand: 2

06254 Reglement: "Anleitung zur Kenntniss und Behandlung des
Schweizerischen Repetir-Gewehrs Mod. 1889", Entwurf von 1892.
Sfr. 60/120.- Zustand: 3

06255 Reglement: "Anleitung zur Kenntnis und Behandlung der Pistole
1900/06".
Sfr. 30/60.- Zustand: 3

06256 Reglement: "Anleitung zur Kenntnis und Behandlung der Pistole
1900/06".
Sfr. 30/60.- Zustand: 2

06257 Konvolut von 6 Reglementen der Schweizer Armee in französich:
1. Le Musqueton; 2. FASS 5,6mmm 90; 3. Le Fusil d`assault 57;
4. Les Pistolets; 5. Directives pur Armuriers: Pistolet 49 et 75;
6. Directives pour Armuriers: Fusil d`assaut 1957.
Sfr. 10/20.- Zustand: 1

06258 Konvolut von diversen Reglementen, u.a.:
"Der Revolver (R.82/29).
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06259 Konvolut von diversen Reglementen, u.a.:"Der Mitrailleur".
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06260 Konvolut von diversen Reglementen,
u.a.:"Das Turnen in der Armee".
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06261 Konvolut von diversen Reglementen, u.a.:"Die Pistolen".
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06262 Reglementsordner: "Taktische Führung" (TF 95).
Sfr. 10/20.- Zustand: neu

06263 Konvolut von 6 Reglementen der Schweizer Armee:
1. Schiesslehre für Infanteriewaffen;
2. Die Infrarotgeräte;
3. Die Handgranaten;
4. Die Maschinenpistolen;
5. Die Pistolen;
6. Das leichte Maschinengewehr.
Sfr. 10/20.- Zustand: 1

06264 Buch: "Die Repetiergewehre der Schweiz, die Systeme Vetterli
und Schmidt-Rubin", von Reinhart/Sallaz/am Rhyn, Verlag
Stocker-Schmid, 1991. Der Schutzumschlag ist ausgebleicht, auf
dem Vorsatzblatt ist eine Widmung.
Sfr. 30/60.- Zustand: 1
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06265 Buch aus der Reihe: „Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817“: Eidgenössische Handfeuerwaffen.
Sfr. 50/100.- Zustand: 1

06266 Buch aus der Reihe: „Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817“: Handfeuerwaffen System Vetterli.
Sfr. 50/100.- Zustand: 1

06267 Buch aus der Reihe "Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817" : Band 7: Griffwaffen
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06268 Buch aus der Reihe: „Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817“: Artillerie III, der Weg zum einheitlichen
Artilleriesystem. Originalverpackt.
Sfr. 50/100.- Zustand: neu

06269 Buch aus der Reihe: „Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817“: Artillerie III, der Weg zum einheitlichen
Artilleriesystem. Originalverpackt.
Sfr. 50/100.- Zustand: neu

06270 Buch aus der Reihe: „Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817“: Automatwaffen, Maschinenpistolen, Selbstla-
degewehre. Der Schutzumschlag ist zerfleddert
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06271 Buch aus der Reihe: „Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817“: Handfeuerwaffen: Gradzug-Systeme.
Sfr. 50/100.- Zustand: 1

06272 Konvolut von zwei Büchern aus der Reihe: „Bewaffnung und
Ausrüstung der Schweizer Armee seit 1817“: Faustfeuerwaffen I
und II.
Sfr. 100/200.- Zustand: 1

06273 Buch aus der Reihe: „Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817“: Artillerie I, Geschütze ohne mechanischen
Rohrrücklauf.
Sfr. 50/100.- Zustand: 1

06274 Buch aus der Reihe: „Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817“: Flugzeugbewaffnung
Sfr. 50/100.- Zustand: 1

06275 Buch aus der Reihe: „Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817“: Fliegerabwehr
Sfr. 50/100.- Zustand: 1

06276 Buch aus der Reihe: „Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817“: Panzer und Panzerabwehr
Sfr. 50/100.- Zustand: 1

06277 „Treue und Ehre, Geschichte der Schweizer in fremden Diensten“
. Reich bebildertes Buch von P. De Valliere, mit einer Einführung

von Oberstkorpskommandant (!) H. Guisan und Oberstkorps
kommandant U. Wille . Sonderausgabe aus dem Jahre 1940,
limitierte Auflage: "Tausend Exemplare, deutsche Ausgabe,
numeriert von 1001 bis 2000, auf Papier mit dem Wasserzeichen
der Edition d`art suisse ancien, besonders für diese Ausgabe
hergestellt von der Papierfabrik an der Sihl, Zürich". Dieses
ledergebundene Werk trägt die Nummer 1897.
Sfr. 100/200.- Zustand: 1

06278 Konvolut von 9 Fotobüchern aus dem Ersten Weltkrieg, z.B.
"Album 5. Division 1915; "Album St.Gotthard Besatzung 1916".
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06279 Konvolut von 2 Büchern: 1. "Das Schiesswesen in der Schweiz",
Verlag Schmid, Zürich 1957;
2. "Schützenbräuche in der Schweiz" von Theodor Michel, Verlag
Huber, Frauenfeld 1983.
Sfr. 30/60.- Zustand: 2

06280 Buch: "Die Schweiz im Zweiten Weltkrieg", von H.R.Kurz,
Ott Verlag Thun, 1959
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06281 Buch: "Der Sonderbund" von Albert Heer und Gottlieb Binder,
Verlag Ed.Schäubli, Zürich 1913. In Leinen gebunden, mit vielen
Bildern, Frakturschrift!
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06282 Fotobuch: "Erinnerung an die Manöver des III.Armeecorps 1900".
Polygraphisches Institut A.G. Zürich.
Sfr. 10/20.- Zustand: 2
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06283 Reglement in französischer Sprache:
"Reglement Pour Les Milices du Canton de Vaud 1813",
etwas zerfleddert.
Sfr. 60/120.- Zustand: 2

06284 Reglement in französisch:
"Theorie de tir par L.Jaquet, Major Federal", Lausanne um 1870
Sfr. 30/60.- Zustand: 2

06285 Buch: "Schweizer Faustfeuerwaffen" von Fritz Häusler, Frauen-
feld 1975. Dieses reichbebilderte, dreisprachig geschriebene Buch
behandelt die Schweizer Pistolen und Revolver von 1817-1975.
In ungeöffneter Originalverpackung.
Sfr. 20/40.- Zustand: 1

06286 Reglement: "Bedienungs-Vorschriften, D.H.5, Potez 25 & Fokker
C.5". Ein Reglement aus den Frühzeiten der Militärfliegerei, für
Piloten und Bodenpersonal. Die fliegenden Männer in ihren
tollkühnen Kisten lassen grüssen.....
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06287 Faltblatt: "Das Gewehr Mod. 1889", Format 66x18cm. Mit detail-
lierten Zeichnungen zum JG 1889.
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06288 Taschenbuch: "75 Jahre Schweizerischer Unteroffiziersverband
1864 - 1939", St.Gallen 1939.
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06289 * Schautafel, Eichenrahmen, unter Glas 9 kolorierte Lithographien
von A.v. Escher: kantonale Milizen, von 1818-1848.
Rahmengrösse: 138x105 cm, die einzelnen Bilder sind 28x19,5cm
gross. Kein Postversand!
Sfr. 200/400.- Zustand: 2 Zhs TG

06290 * ANT Granatkartätsche, zur langen 12-Pfünder Haubitze 1850 (13cm).
Siehe: "Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit
1817": Artillerie I, Geschütze ohne mechanischen Rohrrücklauf,
Seite 69.
Sfr. 100/200.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06291 * ANT Granatkartätsche, zur langen 12-Pfünder Haubitze 1850 (13cm).
Siehe: "Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit
1817": Artillerie I, Geschütze ohne mechanischen Rohrrücklauf,
Seite 69.
Sfr. 100/200.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06292 * ANT Granatkartätsche, zur langen 12-Pfünder Haubitze 1850 (13cm).
Siehe: "Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit
1817": Artillerie I, Geschütze ohne mechanischen Rohrrücklauf,
Seite 69.
Sfr. 100/200.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06293 * ANT Konvolut von drei 7,5cm Granaten zu Feldkanone.
Sfr. 40/80.- Zustand: 2 Zhs TG

06294 * ANT Granate, 15,5cm, mit 6 Führungswarzen, zu Vorderladerkanone.
Ogival-Geschossform, beim Gewinde des Zünders fehlt ein
Splitter.
Sfr. 150/300.- siehe Abb. Zustand: 3 Zhs TG

06295 * ANT Granate, 14,5cm, mit 12 Führungswarzen, zu Vorderladerkanone.
Ogival-Geschossform, beim Gewinde des Zünders fehlt ein
Splitter.
Sfr. 150/300.- siehhe Abb. Zustand: 3 Zhs TG

06296 * ANT Granate, 11,8cm, mit 12 Führungswarzen, zu Vorderladerkanone.
Ogival-Geschossform, beim Gewinde des Zünders fehlt ein
Splitter.
Sfr. 100/200.- siehe Abb. Zustand: 3 Zhs TG

06297 * ANT Granate, 11,5cm, mit 12 Führungswarzen, zu Vorderladerkanone.
Ogival-Geschossform, beim Gewinde des Zünders fehlt ein
Splitter.
Sfr. 100/200.- Zustand: 3 Zhs TG

06298 ANT Papierpatrone, Kal. 17mm, zu Pistole 1817/42.
Sfr. 50/100.- siehe Abb. Zustand: 2

06299 ANT Konvolut von 5 Papierpatronen ohne Kugeln zu Kadettengewehr
1842.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06300 ANT Konvolut von 6 Papierpatronen ohne Kugeln zu Kadettengewehr
1842.
Sfr. 20/40.- siehe Abb. Zustand: 2
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06301 ANT Papierpatrone, Kal. 18mm, mit Beilagezettel: "GP 1859, Kal. 18mm,
cf. Am Rhyn, BD 2. P 143 Nr.3".
Sfr. 50/100.- siehe Abb. Zustand: 2

06302 ANT Papierpatrone, mit Minié-Geschoss Kal. 18mm.
Sfr. 40/80.- siehe Abb. Zustand: 2

06303 ANT Papierpatrone ohne Geschoss, offenbar aus einem Brief
gewickelt.
Sfr. 20/40.- siehe Abb. Zustand: 2

06304 ANT Konvolut von 2 originalen Patronen, Kal. 18mm Milbank-Amsler.
Sfr. 100/200.- siehe Abb. Zustand: 2

06305* ANT Granate zu 4-Pfünder Feldkanone 1862, gezogen nach System
 "La Hitte". Geschossdurchmesser 82mm, 12 Führungswarzen.
Siehe: "Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit
1817": Artillerie I, Geschütze ohne mechanischen Rohhrücklauf,
Seite 71.
Sfr. 150/300.- siehe Abb. Zustand: 3 Zhs TG

06306 * ANT Konvolut von 2 abgeschossenen Granaten zu 12cm Radgürtel-
kanone 1882. Siehe: "Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817": Artillerie I, Geschütze ohne mechanischen
Rohhrücklauf, Seite 119.
Sfr. 50/100.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06307 * ANT Konvolut von: 1. Mörsergranate, Kal. 17,3cm, um 1840, eine Öse
für die Trageringe fehlt;
2. runde Granate, Kal. 11cm.
Sfr. 50/100.- siehe Abb. Zustand: 3 Zhs TG

06308 * ANT Konvolut von 2 abgeschossenen Granaten 7,5cm und 8,5cm.
Sfr. 20/40.- siehe Abb. Zustand: 3 Zhs TG

06309 Minenwerfer-Granate 8,1cm, abgeschossen, ohne Zünder.
Sfr. 10/20.- Zustand: 3

06310 Granate, 10,5cm Kanone, abgeschossen mit detoniertem Zünder.
Sfr. 10/20.- Zustand: 3

06311 Panzerfaust-Rakete blau, abgeschossene Übungsrakete.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06312 Patrone zu 15,5cm Fest.Kan. "Bison". 1m lange Messinghülse,
Bodenstempel: "M+FA 06 69", Zündkapsel gestempelt "Inerte".
50 Kg Granate, Zünder gestempelt "Inerte". Kein Postversand!
Sfr. 150/300.- siehe Abb. Zustand: 2

06313 Leuchtrakete, 8,3cm Rak 50, abgeschossen, mit Fallschirm.
Sfr. 20/40.- Zustand: 1

06314 Konvolut von einer Turbinenschaufel Venom?, einigen Patronen-
hülsen, verschossenen Übungsgeschossen (blau) und Gurt
gliedern zu 30mm Flugzeugkanone.
Sfr. 40/80.- Zustand: 2

06315 Konvolut von 4 abgeschossenen  8,3cm Raketen-Antrieben.
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06316 Recta-Armeekompass schwarz, Rose in 6400 Art. o/oo eingeteilt,
Kunststoffgehäuse.
Sfr. 20/40.- Zustand: 1

06317 Konvolut von einer Artilleriebussole, Büchi Bern, und einem
grossen Kartenkompass, ebenfalls Büchi.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06318 Konvolut von 2 Artilleriebussolen, Büchi Bern, und einem Recta-
Armeekompass in schwarzem Kunstoffgehäuse.
Sfr. 20/40.- Zustand: 1

06319 Messband, 20m, "No 3 + E.M.D.". Hergestellt von "John Rabonee
& Sons Birmingham", lederüberzogenes Gehäuse. S/N 401
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06320 Ballistischer-Korrektur-Rechner,  "BKR für 10,5cm Kan L 52".
Mechanischer Zielrechner, in Originalbox. S/N 33
Sfr. 40/80.- Zustand: neuwertig

06321 Zieloptik zu 9 cm Panzerabwehrkanone PAK 50. S/N 833
Sfr. 50/100.- Zustand: 1

06322 Kompass, Kern Aarau, Armeemodell 1941. In Lederfutteral, mit
Gebrauchsanleitung. S/N 973
Sfr. 20/40.- Zustand: 2
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06323 Optischer Entfernungsmesser TM 2, Wild Heerbrugg 1972.
Messbasis 80 cm, Vergrösserung 12 fach, in Metallbehälter, mit
Eichwerkzeug, hohem und niedrigem Stativ. S/N 3241
Sfr. 100/200.- Zustand: neuwertig

06324 Feldstecher, 6x24, Carl Zeiss Jena. In Ordonnanz-Lederköcher.
Sfr. 30/60.- Zustand: 2

06325 Kontrollperiskop für Parabolantennen?, Bron & Co 1956, magne-
tisch befestigt. In Leichtmetallbox mit Taschenlampe zur Absehen-
beleuchtung.
Sfr. 20/40.- Zustand: 1

06326 Optischer Entfernungsmesser, Wild Heerbrugg, aus Panzer 61,
Messbasis 155cm, Vergrösserung 8x. S/N 288
Sfr. 200/400.- Zustand: 1

06327 Feldstecher, Kern 8x30, gummiarmiert, Lasergeschützt. S/N 13014
Sfr. 150/300.- Zustand: 1

06328 Konvolut von einer Labeflasche, einem Jägerruf und 5 Pulver-
hörnern, sowie einer Signaltrööte.
Sfr. 100/200.- Zustand: 3

06329 Barock-Eisentruhe, 44x24x27cm, mit verstecktem Schloss. Der
Schlüssel wurde ergänzt. Regimentskasse.?
Sfr. 1000/2000.- siehe Abb. Zustand: 2

06330 Konvolut von 10 Schraubenziehern  Mod. 1881 zu Vetterli mit
umsteckbarer Klinge und Holzgriff.
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06331 Konvolut von 10 Schraubenziehern  Mod. 1881 zu Vetterli mit
umsteckbarer Klinge und Holzgriff.
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06332 Konvolut von diversen Lederriemen und Gürteln.
Sfr. 20/40.- Zustand: 1

06333 Konvolut von diversen Laufdeckeln, Magazinladern und Lade-
hilfen, sowie Ersatzteilbeuteln.
Sfr. 50/100.- Zustand: 1

06334 Konvolut von diversen Ersatzteilen, Gummikolben und Hand-
schutz, 3 Magazinen und einem Granatmagazin zu STGW 57.
Sfr. 80/150.- Zustand: neuwertig

06335 Konvolut von einer Doppelmagazintasche, 5 Magazinen, Lade-
hilfe und Putzzeug zu MP 43/44.
Sfr. 30/60.- Zustand: 1

06336 Konvolut von 2 Ledermagazintaschen zu Stgw 57, einem 6-Fach -
Bandolier, einem Ceinturon mit 2 Doppeltaschen.
Sfr. 30/60.- Zustand: 1

06337 Treibpatronenmagazin zu Stgw 57
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06338 Konvolut von 10 gebrauchten STGW 57 Magazinen.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06339 Funktionsmodell aus Holz, Verschluss Stgw 57, Masstab ca 10:1.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06340 Magazinfüllapparat, CH-Ord. zu STGW 57. Ungebraucht in
Holzkiste.
Sfr. 50/100.- Zustand: neuwertig

06341 Schartenapparat zu STGW 57, für Aussenscharten mit spezieller
Visierung.
Sfr. 300/600.- Zustand: neuwertig

06342 Schartenapparat zu STGW 57, für Innenscharten, ohne Visierung.
Sfr. 200/400.- Zustand: neuwertig

06343 Konvolut von 4 Holstern zu P 75: 1. grün; 2. schwarz, 3. schwarz
mit Gurthaken; 4. braun, tiefhängend mit Scharnier.
Sfr. 100/200.- Zustand: 1

06344 Konvolut von 2 Paar zivilen Holzgriffschalen mit Fischhaut zu SIG
P 210 und SIG-Sauer P 220.
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06345 Konvolut von 4 Schraubenziehern  Mod. 1881 zu Vetterli mit
umsteckbarer Klinge und Holzgriff.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2
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06346 Konvolut von 5 Schraubenziehern zu Vetterli.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06347 * Konvolut von 4 Tschako`s, Ordonnanz 1898, zum Teil defekt,
ohne Kokarden und Pom-Pons. Davon ein Leutnant der Artillerie.
Sfr. 100/200.- Zustand: 3 Zhs TG

06348 * Konvolut von 4 Tschako`s, Ordonnanz 1898, zum Teil defekt, mit
Pom-Pons, ohne Kokarden und Nummern.
Sfr. 100/200.- Zustand: 3 Zhs TG

06349 * Tschako, Ordonnanz 1898, Hauptmann der Sanitätstruppen.
Sfr. 80/160.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06350 * Tschako-Fouragere (Fangschnur), Kavallerie 1875,  mit Karabiner
haken.
Sfr. 100/200.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06351 * Konvolut von 2 Tschako-Fourageren (Fangschnüren), Kavallerie
1875,  mit abgeschittenen Karabinerhaken.
Sfr. 50/100.- Zustand: 2 Zhs TG

06352 * Konvolut von 2 Mützen Ordonnanz 1898, aus blauem Wollstoff:
1. Oberleutnant;
2. Quartiermütze eines Artilleristen.
Sfr. 80/160.- siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06353 Konvolut von 5 Stahlhelmen: 1. Modell 18, schwarz gespritzt;
2. Modell 18 grau gespritzt (Luftschutz);
3. Sturzhelm Modell 48 ohne Nackenschutz;
4. Modell 48 mit 2 weissen Streifen und "P" der Heerespolizei mit
Nackenschutz;
5. Modell 71, grün.
Sfr. 10/20.- Zustand: 2

06354 Policemütze mit einem Konvolut Patten, Modell 1972.
Sfr. 10/20.- Zustand: 1

06355 Konvolut von 2 Feuerwehrhelmen: 1. aus schwarzem Leder,
Lederkamm, auf der Front aufgemaltes Schweizerkreuz mit Äxten
und Blitzen. Feuerwehr Elektriker?
2. aus Stahlblech, mit ehemals vergoldetem Kamm und Messing-
garnituren, Schweizerkreuz auf der Front, etwas verbeulte Krempe.
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06356 * Konvolut von: 1. einem schwarzen Dragoner-Pinsel;
2. fünf weissen Guiden-Pinseln;
3. einem Helmbusch aus schwarzem Pferdehaar, in Hülse aus
Neusilber mit rotem Pom-Pon. Trompeter? der Artillerie 1875;
4. zwei Kavallerie Mützenschildern;
5. zwei Musiker-Schnüre.
Sfr. 100/200.- siehe Abb. Zustand: 1 Zhs TG

06357 * Konvolut von 4 Offiziers-Schlagbändern Ord. 1877 mit Lederband
und einem mit Stoffband, teilweise defekt.
Sfr. 50/100.- Zustand: 3 Zhs TG

06358 * Adjutantenschnur, doppelt geflochten mit Silberfaden und
versilberten Spitzen.
Sfr. 80/160.- Zustand: 1 Zhs TG

06359 * Konvolut von 5 Schlagbändern, höhere Unteroffiziere,
zu Säbel 1883, teilweise defekt.
Sfr. 50/100.- Zustand: 3 Zhs TG

06360 * Konvolut  von 4 Kadetten-Gürteln Ordonnanz 1861, schwarz mit
Säbelgehänge und Löwenkopfschnallen, und einem Gurt mit
normaler Schnalle.
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06361 * Konvolut  von 4 Kadetten-Gürteln Ordonnanz 1861, schwarz mit
Säbelgehänge und Löwenkopfschnallen, und einem Gurt mit
normaler Schnalle.
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06362 Konvolut von 7 eidgenössischen Armbinden, Ordonnanz 1861,
roter Wollstoff mit weissem Kreuz.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06363 Konvolut von 7 eidgenössischen Armbinden, Ordonnanz 1861,
roter Wollstoff mit weissem Kreuz.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06364 * Schriftentasche 70, hellbraunes Leder, mit Plombe der GRD und
Etikette: "Gruppe für Rüstungsdienste, Normal-Muster / Ord.
Modell."
Sfr. 20/40.- Zustand: neuwertig Zhs TG
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06365 * Kavalleriesaccochen (Satteltaschen), 36x30cm, braunes Leder,
Hersteller "A.Meier Sattler Frauenfeld".
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06366 Offizierskiste mit Kavalleriesattel, Satteldecke, Zaumzeug und
Satteltaschen.
Sfr. 300/600.- Zustand: 2

06367 * Saccochen (Satteltaschen), lederüberzogenes Zinkblech,
27x16x9cm.
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06368 * Konvolut von 5 braunen und einem schwarzen Lederschlagband,
berittene Mannschaft Ord. 1896.
Sfr. 50/100.- Zustand: 2 Zhs TG

06369 * Konvolut von 5 braunen Lederschlagbändern, berittene Mann-
schaft Ord. 1896.
Sfr. 50/100.- Zustand: 2 Zhs TG

06370 Konvolut von 7 gebrauchten Schäften: 2 zu Karabiner 11,
3 zu Karabiner 31, 2 zu IG 96/11.
Sfr. 50/100.- Zustand: 3

06371 Konvolut von 2 Gewehrschäften: 1. zu Karabiner 11, ungebraucht,
mit Handschutz, Oberband und Kolbenkappe;
2. Schaft vom IG 96, umgeändert für Kleinkaliber, eingesetzes
Holzteil im Kolben ohne, Pistolengriff;  mit Laufbändern und
Kolbenkappe.
Sfr. 30/60.- Zustand: 1

06372 Fertigungs-Studie zu Patronenlagerreiniger 7,5mm. Vom flachen
Blechteil zum fertigen Reinigungsgerät.
Sfr. 30/60.- siehe Abb. Zustand: neuwertig

06373 MM-Gt (Maschinengewehr-Markiergerät) für 5,6mm Knall-
patronen.  Mit Reglement und Originalpatronen. S/N 404
Sfr. 400/800.- Zustand: 2

06374 Ordonnanz-Fahrerpeitsche, 45 cm langer Stiel mit leder-
überzogenem Griff, geflochtene, 101 cm lange Peitschenschnur.
Auf dem Lederüberzug des Griffes der Stempel des Sattlers
"A.Kauz Selzach 41".
Sfr. 50/100.- Zustand: 1

06375 * Konvolut von 5 Paar schwarzlackierten Mannschafts-Sporen,
3 Paar verickelten Offiziers-Sporen und einer Kandare.
Sfr. 100/200.- Zustand: 1 Zhs TG

06376 Konvolut von 2 Magazinen zu SK 46: 1. Gerades Modell, beschrif-
tet: "SIG Neuhausen a/Rhf. Mod. U Kal. 7,5 No 80/12";
2. gebogenes Modell, sig.: "S.K.46 Kal. 7,5 12 Patr.".
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06377 Zeichenbrett mit Dreibein, Artillerie-Vermesser, in Segeltuch-
futteralen.
Sfr. 30/60.- Zustand: 2

06378 Feldflasche Ordonnanz 1888, aus Glas mit Lederüberzug, Kork-
stöpsel mit halbkugelförmiger Metallabdeckung.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06379 Zielbock, eingegossene Herstellerbezeichnung "Monhaupt
Schaffhausen". Festes Dreibein mit höhenverstellbarer Gewehr-
auflage, Eigentumsbezeichnung "IV Division" auf einem Bein, in
Rekrutenschulen benutzt, um das Zielen zu lernen.
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06380 * Zielbock, klappbares Dreibein mit fester Gewehrauflage,
in Rekrutenschulen benutzt, um das Zielen zu lernen.
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06381 * Zielbock, klappbares Dreibein mit höhenverstellbarer Gewehrauf-
lage, in Rekrutenschulen benutzt, um das Zielen zu lernen.
Sfr. 100/200.- Zustand: 2 Zhs TG

06382 * Feldschmiede, Kavallerie und Train. Mit Esse, Amboss und
Werkzeug.
Sfr. 500/1000.- siehe Abb. Zustand: 1 Zhs TG

06383 Tenorhorn, Hersteller Hirsbrunner Sumiswald, 1951, mit Armee-
abnahme und Dienstbüchlein mit Eintrag. S/N 391
Sfr. 300/600.- Zustand: 1

06384 * Kadetten-Trommel, Messingrahmen, Durchmesser 36cm, die Felle
sind gerissen.
Sfr. 80/160.- Zustand: 2 Zhs TG
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06385 ANT Revolver 1878, Kal. 10,4mm Zentralfeuer. Auf dem Rahmen ist
noch einiges des originalen "Zwetschgeblau" vorhanden,
Hartgummigriffschalen. S/N 3426
Sfr. 1100/2200.-siehe Abb. Zustand: 2

06386 ANT Revolver 1878, Kal. 10,4mm, Waffenfabrik Bern. Der Revolver
wurde bronciert, braune Hartgummigriffschalen mit Schweizer-
kreuz. Diese Revolver dienten bis zum Ende der Kavallerie noch
als Schlachtapparat. S/N 2031
Sfr. 750/1500.- Zustand: 2

06387 ANT Revolver 1878, Kal. 10,4mm, Waffenfabrik Bern. Das originale
Zwetschgenblau ist noch grösstenteils vorhanden, braune
Hartgummigriffschalen mit Schweizerkreuz. Leider hat jemand
nachträglich die Seriennummer mit einer 1 versehen. S/N (1)3995
Sfr. 1000/2000.- Zustand: 2

06388 ANT Revolver 1878, Kal. 10,4mm, Waffenfabrik Bern. Der Revolver
wurde bronciert, braune Hartgummigriffschalen mit Schweizer-
kreuz. Diese Revolver dienten bis zum Ende der Kavallerie noch
als Pferde-Schlachtapparat. S/N 1175
Sfr. 800/1600.- Zustand: 1

06389 Lederfutteral zu Revolver 1872/78.
Sfr. 400/800.- siehe Abb. Zustand: 2

06390 ANT Revolver, Versuch Rudolf Schmidt 1880, Kal. 10, 4 Zentralfeuer.
Dieser Revolver weist die konstruktiven Merkmale und die Grösse
eines Revolvers 1882 auf, wurde aber im Kal. 10,4mm als
Versuchsmuster gebaut. In originaler Präsentationsboxbox.
Rudolf  Schmidt von der Waffenfabrik Bern stellte zu Vergleichs-
zwecken einen! Revolver Modell 1880 her, Serienummer 4 unter
dem Lauf.
 Vergleiche: "Pistolen und Revolver der Schweiz seit 1720", S. 120.
Der Revolver ist in ausgezeichnetem Zustand, lediglich rechts
eine Kratzspur der Ladeklappe. S/N 4
Sfr. 8000/16000.-siehe Titel Zustand: 1

Siehe dazu den folgenden Text:

Der Schmidt-Revolver Modell 1880 Kal.10,4 mm,
eine unbekannte schweizerische Versuchswaffe

Oberstleutnant Rudolf Schmidt, Direktor der Waffenfabrik Bern, Zitat:

“Dass es für eine Militärwaffe vortheilhafter sei, jede Art möglicher Verirrung oder
Complikation in der Behandlung der Waffe auszuschliessen, als das Vorkommnis solcher
von zu beobachtenden Regeln und Vorschriften abhängig zu machen. – Von angenehmer
Handhabung ist dieser Revolver nebstdem frei von jeder Möglichkeit einer gefährlichen
Verirrung in seiner Handhabung.”

 Schon 1848, als die Schweiz sich als Bundesstaat konstituierte, war die Regie-
rung darauf bedacht, die Armee auf einen möglichst kampftüchtigen Stand zu bringen.
Dem grundlegenden Gesetz über die eidgenössische Militärorganisation vom 8.Mai 1850
folgte eine lange Reihe von Spezialgesetzen, die in der Zeit von 1851 bis 1871 unter
anderem auch die Neubewaffnung gewisser Truppen, z.B. der Scharfschützen oder der
Infanterie zum Inhalt hatten. Die Modernisierung der immer noch mit grosskalibrigen
Vorderladerpistolen bewaffneten Kavallerie liess bis zur Einführung des mehrschüssigen
Vetterlikarabiners Ord.1871 auf sich warten. Für die Unteroffiziere und Offiziere der Kaval-
lerie war zudem schon seit einigen Jahren die Abgabe eines Revolvers vorgesehen. Erst
am 24.April 1874 konnte ein Revolvermodell nach dem System von “ Chamelot-Delvigne”
reglementiert und der Beschaffungsauftrag erteilt werden. Das durch den eidgenössi-
schen Oberkontrolleur, Oberstleutnant Rudolf Schmidt verbesserte Modell mit der Be-
zeichnung, “Chamelot-Delvigne-Schmidt” (= CDS) wurde zwischen 1872 und 1873 in 800
Exemplaren von der belgischen Firma Pirlot-Frères produziert und durch die eidgenössi-
sche Montierwerkstätte in Bern kontrolliert, beschossen und mit den entsprechenden
eidgenössischen Stempeln versehen. Eine zweite Lieferung von hundert Revolvern er-
folgte 1877.

Die eidgenössischen Revolverversuche von 1873-1877, auch als “Revolverkrieg”
bekannt, mit über fünfzig Prozessen und Rechtshändeln, die von den persönlichen Diffa-
mierungen zwischen den Kontrahenden Oberst Rudolf Emanuel Wurstemberger (1801-
1876, Chef der eidg.Kriegsmaterialverwaltung), Oberst Albert Gressly ( seit 1876 Chef der
eidg.Kriegsmaterialverwaltung) und Oberstleutnant Rudolf Schmidt (1832-1898, 1875 Di-
rektor der Eidg.Waffenfabrik; Bern) geprägt waren, führten schliesslich zur Annahme des
Revolvers Ordonnanz 1878 und zur Änderung der älteren Revolver Ord.1872 von Rand-
auf Zentralzündung, welche die Bezeichnung Ord.1872/78 erhielten.

Schon während der Einführung dieser neuen Faustfeuerwaffe unternahm man
erneut zahlreiche Revolverversuche. Einer der erbittersten Rivalen von Schmidt, Oberst
Gressly, reichte am 28.Juli 1877 einen Warnant-Revolver mit Abadie-Sicherung zur Begut-
achtung ein. Die Abadie-Sicherung bedient sich der Ladeklappe, welche nach hinten
zurück gelegt wird und mittels eines daran angebrachten Wellensegmentes in Form einer
Viertelswelle die Mitnehmerstange am Hahn nach hinten drückt und den Hahn aussser
Funktion setzt. Beim Ziehen des Abzugs wird die Trommel gedreht, der Hahn bleibt je-
doch in Ruhestellung.
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Schmidt, der eine Kaliberverkleinerung auf acht bis neun Millimeter befürwor-
tete, erkannte die Vorteile der Abadie-Sicherung und verwendete sie für seinen Revolver
Modell 2 von 1877. (vgl. Schmidt, “Handfeuerwaffen” Tafelband S.68). In den Experten-
berichten zu den Versuchen von 1878 wird vermerkt, dass Schmidt schon damals mit
Vehemenz versuchte dem kleinkalibrigen Revolver als ordonnanzmässige Bewaffnung für
nicht berittene Offiziere zum Durchbruch zu verhelfen. 1880 vervollkommnete Schmidt
seine kleinkalibrige Revolverkonstruktion. Mit dem Hinweis auf die schlechte Beschäfti-
gungslage in der Eidgenössischen Waffenfabrik und wegen drohenden Massenentlas-
sungen versuchte er den Bundesrat zu bewegen ihm die kommerzielle Revolverfabrikation
zur Deckung der Bedürfnisse des Zivil- und Behördenmarktes zu bewilligen. Der Antrag
Schmidts wurde vom Bundesrat abgelehnt. Ungeachtet der Haltung des Bundesrates
übergab der Waffenchef der Infanterie, Oberst Feiss, am 16.November 1880 dem Militär-
departement ein Memorandum in welchem er auf die Vorzüge eines handlicheren Revol-
vers eingeht:
“ Mit grosser Befriedigung habe ich von dem Infanterie Revolver-Modell Einsicht ge-
nommen, das Sie die Güte hatten mir zur Beurtheilung zuzustellen. Der bisherige Revolver
1878 ist nur für die Berittenen berechnet, da er für den Fussoffizier viel zu voluminös und
zu schwer ist...eine Neuerung, durch deren Annahme wir anderen Staaten vorangehen
würden und es wird das eidg. Militärdepartement gewiss Ehre einlegen, wenn es das
vorliegende Modell unverändert für die Fussoffiziere annimmt, was ich hiermit aus voller
Überzeugung beantrage.  Feiss”

Schmidts Gegenspieler Oberst Gressly vertrat hingegen die Ansicht, dass über
die Ein führung eines leichteren Revolvers für die nicht berittenen Offiziere diskutiert
werden könne, jedoch nicht über das ebenfalls vorgeschlagene kleinere Kaliber! In sei-
nem mehrseitigen Memorial vom 30.November 1880 widerlegt Schmidt alle einem kleinka-
librigen Offiziersrevolver angelasteten Mängel. Um seine Einwände auch in der Praxis
unter Beweis stellen zu können, liess Schmidt in der Waffenfabrik einen Versuchsrevolver
im Kaliber 10,4 mm (Versuchs-Modell Nr.4) und mit “kleinem” Kaliber von 9 mm (Modell
Nr.5) herstellen. Obschon die negativen Eigenschaften des von Gressly gewünschten
grosskalibrigen Revolvers absehbar waren, veranlasste und überwachte Schmidt den
Bau des von seinem Kontrahenden gewünschten Versuchswaffe.
Auch ausländische Revolvermodelle wurden zu Vergleichs- und Versuchszwecken her-
angezogen. Im Verlauf von Schiessversuchen gelang es Schmidt den Beweis für die Über-
legenheit seines kleinkalibrigen Modells zu erbringen.
Folgende Revolver wurden Ende 1880 geprüft:

1. Schweizerischer Revolver Ord.1872/78, Kal.10,4 mm
2. Schweizerischer Revolver Ord.1878, Kal.10,4 mm
3. Schweizerischer Revolver ord.1878, mit verkürztem Lauf, “Buldog”, Kal.10,4 mm
4. Schmidt Revolver 1880, Kal.10,4 mm
5. Schmidt Revolver 1880, Kal.9 mm
6. Belgischer Offiziers-Revolver Mod.1878, Kal.9 mm
7. Deutscher Kavallerie-Revolver Mod.1879, Kal.10,4 mm

Im Zusammenhang mit unseren Recherchen wollen wir uns auf den Revolver
No.4 konzentrieren. Er wurde im Rahmen einer Einlieferung dem Auktionshaus Werner
Kessler, Kreuzlingen, übergeben und gehört zum Angebot der Ordonnanz-Auktion im
August 2006. Nachforschungen führten bald einmal zum Schluss, dass es sich um ein
ausserordentlich wichtiges Belegstück im Zusammenhang mit der Einführung von klein-
kalibrigen Revolvern duch die Schweizer Armee handelte.

Technische Beschreibung:

Schon auf den ersten Blick ist festzustellen, dass es sich bei dem Revolver No.4 um eine
handwerklich sorgfältig und sauber gearbeitete Variante des Revolvers Ord.1878 handelt.
Die Waffe ist in perfektem Originalzustand mit feinster, blauschwarzer Streichbrünierung
und strohgelb angelassenen Funktionsteilen und präsentiert sich in der originalen, mit
blauem Samt gefütterten und aussen schwarz bespannten Kassette. Ausser einem Fach
für eine Schachtel mit 20 Patronen ist kein Platz für Zubehör vorgesehen. Augenfällig ist
der Schriftzug auf der rechten Rahmenseite. “ “CONSTRN R.SCHMJDT. B.1880 K.10,4”
Bei genauem Studium der konstruktionsmässigen Abweichungen stellt man fest, dass im
Gegensatz zu den verkleinerten Revolvern Syst.Chamelot-Delvigne in der Art der Ord.1872
(z.B. das Mod.1876 für die Kantonspolizei Zürich) als Material, Rohteile des Revolvers
Ord.1878 Verwendung fanden. So wurde, um den kleineren Griff herzustellen, dass Griff-
stück im unteren Bereich entzwei gesägt, verzahnt und durch Hartlot verbunden. Diese
Verbindung ist handwerklich sehr gekonnt ausgeführt, so dass nur eine altersbedingte,
verräterische Grünspan-Oxydation und eine Prüfung unter dem Mikroskop den Nachweis
für eine derartige Konstruktion liefern. Der Rahmendurchbruch für die Trommel ist kleiner
als beim Ordonnanzrevolver 1878; die Trommellänge sowie der Mitnehmerkranz sind iden-
tisch.

Für die grösste Überraschung sorgte die Vermessung des Trommelteilkreises.
Die sechs Patronen fassende Trommel weist exakt dieselben Teilkreismasse wie die Trom-
meln des Modells 1878 auf; die Stoppnuten sind ebenfalls identisch. Es handelt sich um
eine Trommel aus der seriellen 1878ger-Produktion die überarbeitet respektive verkleinert
wurde. Einsparungen an Material und Gewicht wurden also ausschliesslich am Aussen-
durchmesser und bei den Flutungen erzielt. Einen weiteren Hinweis über die Herkunft der
Waffe gibt der Stempel “MB” auf der hinteren Stirnfläche. Diesen Stempel der
Montierwerkstätte Bern findet man auch auf den seriell hergestellten Revolvern Ord.1878.

  Der mit vier Zügen versehene Achtkantlauf weist eine Länge von 120 mm auf.
Der Aussendurchmesser des Achtkants sowie des Gewindeteils sind identisch mit dem
Mod.1878, ebenso das Korn. Der Patronenausstosser und die Trommelachse entspre-
chen ebenfalls dem Mod.1878. Die Anordnung von Hammer- und Abzugsachse sind mit
dem Grundmodell identisch. Die Ausführung der Schlossteile weist bedingt durch die
eingebaute Abadie-Sicherung in Bezug auf die Masse Unterschiede auf. Die Sicherung
stimmt in Funktion und Technik mit jener, welche wir  bei den Revolvern Ord.1882 vorfin-
den überein. Die schwarz gebeizten Griffschalen sind aus Nussbaumholz, mit Fischhaut
verschnitten und weisen ein Schweizerkreuz auf.
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 Zu den Leistungen dieser Versuchswaffen finden sich informative Aussagen.
So erwiesen sich die Revolver No.4 und No.5 bei der Handhabung und dem Laden der
Trommel im Vergleich mit den anderen geprüften Modellen als überlegen. Der kleinkalibri-
ge Revolver No.5. erbrachte die besten ballistischen Resultate. Der Konstrukteur, Oberst-
leutnant Rudolf Schmidt kommentierte die Versuche wie folgt:
“ Auf das Verlangen des eidg.Militärdepartements No.68/99 vom 26./29.November 1880
nach Untersuchung und Vorlage eines reduzierten Modells blos mit reduzierten Dimen-
sionen der Ordonnanzkonstruktion von 1878 für Berittene, gibt vorstehende Darstellung
Aufschluss, wodurch dies zu keiner günstigen Erreichung des Zweckes führen kann.
Eine Reduktion des Zylinders lässt sich nur dann ausführen, wenn die Selbstschaltung
desselben miteinbezogen wird, Gürtel und Rasten wegfallen und die äusseren Aus-
senkungen bedeutend tiefer und länger werden können. Eine Reduktion am Laufe nur
nach seiner Länge mit Verringerung der ballistischen Eigenschaften. Eine Reduktion am
Gerippe ( zeitgenössische Terminologie für das Griffstück) kann ebenfalls nur durch Ver-
kürzung eintreten, die Stärkemasse sind schon auf ihrem Minimum. Dabei würde der
Rückstoss empfindlicher, welcher die Patrone zum Kaliber 10,4 mm auf ein reduziertes
Modell übt und influenziert ebenfalls nachtheilig auf die Treffleistung.
Bei alledem zu berücksichtigen, dass auch mit blossen Massreduktionen die Identität
( Austauschbarkeit) der Einzelteile eingebüsst würde, keine Gemeinschaft der Ersatzteile
bliebe, so dass es auch nach dieser Richtung weit besser ist, an Stelle einer blos scheinbar
gleichen Waffe, die ihrem Zweck nicht oder nur unvollkommen entspricht, EINE  VOLL-
KOMMEN ZWECKENTSPRECHENDE WAFFE ZU SETZEN.
Bern, den 30.November 1880                                                    Rud.Schmidt, Oberstlieut.”

Das von Schmidt in Auftrag gegebene, grosskalibrige Revolvermodell No 4 hat-
te seinen Zweck erfüllt, was den “Constructeur” wider Willen mit einiger Genugtuung
erfüllt haben dürfte. Im Verlauf dieser Versuche hatte sich die Abadie-Sicherung derart gut
bewährt, dass in der Folge die späteren schmidtschen Revolvermodelle ausnahmslos mit
dieser Sicherung ausgestattet wurden und sich gegen Konkurrenten erfolgreich zu be-
haupten vermochten. Den Abschluss dieser Episode in der Bewaffnungsgeschichte der
schweizerischen Armee bildete die Einführung des Revolvers Ord.1882, Kal.7,5 mm, der
nach 1929 in etwas modifizierter Form auch noch im Verlauf des 2.Weltkriegs produziert
wurde. Dass Schmidt bei der Anwendung  des Abadie-Patents erfolgreich war, geht aus
der Tatsache hervor, dass auch andere Länder zum Beispiel Schweden 1887 und Öster-
reich-Ungarn 1898 für ihre Truppen Revolver in der Art der Schweizer Ordonnanz 1882
beschafften.

Quellen und Literatur:
- Auszüge aus Protokollen diverser Bundesratsitzungen von 1872 bis 1882.
- Memorial über die Revolverfrage von Rud.Schmidt, 30.Nov.1880.
- Rudolf  Schmidt, Die Handfeuerwaffen, Basel 1875/78, Text-und Tafelband,
- Eugen Heer, Die Faustfeuerwaffen von 1850 bis zur Gegenwart, Geschichte

und Entwicklung der Militärhandfeuerwaffen in der Schweiz, Graz 1976.
- Kriss Reinhart, Jürg A.Meier, Pistolen und Revolver der Schweiz seit 1720
- Rolf H.Müller, Geschichte und Technik der europäischen Militärrevolver
- J.P.Bastie, D.Casanova, Le Révolver réglementaire Chamelot-Delvigne 1873,….

06391 ANT Revolver, 1872/78, Kal. 10,4mm Zentralfeuer. Auf Zentralzündung
abgeänderter Revolver 1872, die Trommel kann beim Laden mit der
Ladeklappe festgehalten werden. Hergestellt durch Pirlot Freres
Lüttich, blank gebürsteter Rahmen mit feinen Rostnarben, brünier-
ter Lauf und Trommel, gebläute Bedienelemente, Holzgriffschalen.
S/N 69
Sfr. 1500/3000.-siehe Abb. Zustand: 2

06392 Lederfutteral zu Revolver 1872, Kavallerie 1875, siehe "Bewaff-
nung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit 1817": Faustfeu-
erwaffen I, Seite 135. Dieses Holster ist so selten, dass bei der
Drucklegung des Buches eine Zeichnung genügen musste......
Sfr. 1000/2000.-siehe Abb. Zustand: 2

06393 ANT Revolver 1882, Kal. 7,5mm. Privatserie, vor 1890 gefertigt, schwar-
ze Hartgummigriffschalen. S/N P 1321
Sfr. 600/1200.- siehe Abb. Zustand: 1

06394 Anschlagfutteral zu Revolver 1882. Dieses schwarze Lederfutteral
zum Anstecken an den Griff des Revolvers 1882, nach System
Schmidt, durfte fakultativ verwendet werden.
Siehe "Pistolen und Revolver der Schweiz seit 1720" Seite 139.
Sfr. 600/1200.- siehe Abb. Zustand: 2

06395 ANT Steinschlosspistole, Eidg. Ord. 1816, Kal. 17mm. Überholter
Nussbaumgriff, Messinggarnituren, gerundetes Laufband. Keine
erkennbaren Schläge oder Signaturen.
Sfr. 400/800.- Zustand: 2

06396 ANT Signalpistole, Rak Pist 17, Kal. 34mm. Hersteller Waffenfabrik
Neuhausen, unverstärkte Ausführung, Holzgriffschalen. S/N 35
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06397 ANT Signalpistole, Rak Pist 17/38, Kal. 34mm. Hersteller Waffenfabrik
Neuhausen, unverstärktes Griffstück, dicker Lauf, Holzgriff-
schalen. S/N 615
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06398 ANT Signalpistole, Rak Pist 17/38, Kal. 34mm. Hergestellt durch W+F,
verstärkte Ausführung, Kunststoffgriffschalen. S/N 7936
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06399 ANT Signalpistole, Rak Pist 17/38, Kal. 34mm. Hergestellt durch W+F,
verstärkte Ausführung, Kunststoffgriffschalen. S/N 8304
Sfr. 60/120.- Zustand: 3
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06400 ANT Signalpistole, Modell "Flieger-Signalpistole 1927", Kal. 68mm.
Hersteller Waffenfabrik Bern, mit einer inerten Modellpatrone.
Vergleiche: "Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee
seit 1817", Band 5, Faustfeuerwaffen I, Seite 46-47. S/N 132
Sfr. 1500/3000.-siehe Abb. Zustand: 2

06401 ANT Konvolut von zwei Sammlerpatronen zu Signalpistole 1927:
rot, 1 Stern, bezeichnet: 05-77 HH.
Sfr. 200/400.- siehe Abb. Zustand: 1

06402 ID Signalpistole, Mod. 1917/38, Kal. 34mm. Späte Fertigung der
Waffenfabrik Bern, dicker Lauf und verstärkter Rahmen, Bakelit-
griffschalen. In Ledertornister mit Reglement in deutsch und
französisch sowie 6 ungeöffneten Munitionspackungen
weiss-3 sternig, 1 Pack grün-3 sternig, 1 Pack rot-3 sternig.
S/N 11275
Sfr. 500/1000.- siehe Abb. Zustand: 1

06403 ID Konvolut von 2 "Leuchtraket-Patronen mit Fallschirm", Kal. 34mm
für Signalpistole 17/38. In Originalverpackung, eine Patrone mit
Bodenstempel: "Eidg.Munitionsfabrik Altdorf Aug.1916"!.
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06404 ID Konvolut von 4 "Signalraket-Patronen Weiss - 3 sternig",
Kal. 34mm für Signalpistole 17/38. In geöffneter Original-
verpackung.
Sfr. 30/60.- Zustand: 1

06405 ID Konvolut von 4 "Signalraket-Patronen Weiss - 1 sternig",
Kal. 34mm für Signalpistole 17/38. In ungeöffneter Original-
verpackung.
Sfr. 40/80.- Zustand: 1

06406 ID Konvolut von 4 "Signalraket-Patronen Rot - 1 sternig", Kal. 34mm
für Signalpistole 17/38. In ungeöffneter Originalverpackung.
Sfr. 40/80.- Zustand: 1

06407 ID Konvolut von 4 "Signalraket-Patronen Rot - 3 sternig", Kal. 34mm
für Signalpistole 17/38. In ungeöffneter Originalverpackung.
Sfr. 40/80.- Zustand: 1

06408 ID Konvolut von 4 "Signalraket-Patronen Grün - 1 sternig",
Kal. 34mm für Signalpistole 17/38. In ungeöffneter Original-
verpackung.
Sfr. 40/80.- Zustand: 1

6409 ID Konvolut von 4 "Chloracetophenon-Patronen" (Weisskreuz),
Kal. 34mm für Signalpistole 17/38. In ungeöffneter Original-
verpackung. Kein Postversand oder Export!
Sfr. 40/80.- Zustand: 1

06410 ID Einstecklauf Lothar Walther zu SIG P 210. Schiesst 4mmM20 aus
9mm Para. In Originalbox mit drei Adapterpatronen.
Sfr. 30/60.- Zustand: 2

06411 ID Einstecklauf Glaser, Kal. 4mm M20 aus 9mm. In Originalbox
Sfr. 30/60.- Zustand: 2

06412 ID Einstecklauf Lothar Walther zu SIG P 210. Schiesst 4mm M20 aus
9mm Para. In Originalbox mit drei Adapterpatronen.
Sfr. 30/60.- Zustand: 2

06413 ID Einstecklauf Glaser, Kal. 4mm M20 aus 7.65mm. In Originalbox.
Sfr. 30/60.- Zustand: 2

06414 ID Einstecklauf Glaser, Kal. 4mm Randzünder zu Ordonnanz-Revol-
ver 1929, Kal. 7,5mm. In Originalbox mit 6 Zündpatronen. Zum
Schiessen muss der Lauf jedesmal nach vorne herausgezogen
werden. In Originalbox.
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06415 ID Einstecklauf Glaser, Kal. 4mm Randzünder zu Ordonnanz-Revol-
ver 1929, Kal. 7,5mm. In Originalbox mit 4 Zündpatronen. Zum
Schiessen muss der Lauf jedesmal nach vorne herausgezogen
werden. In Originalbox.
Sfr. 80/160.- Zustand: 2

06416 WES Pistole, SIG-Sauer P 220, Kal. 45 ACP. Seitlicher Magazinhalter,
gedrückter Schlitten. In Originalbox. S/N G 152376
Sfr. 400/800.- Zustand: neu

06417 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. Übergangsmodell mit gewölbtem
Verschlusshalter, sandgestrahlte Ausführung,
Syntogengriffschalen. S/N A 134312
Sfr. 700/1400.- Zustand: 1

06418 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. Sandgestrahlt und brüniert,
Syntogengriffschalen. In Lederfutteral mit Reservemagazin.
S/N A 170276 P
Sfr. 700/1400.- Zustand: 1
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06419 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. Sandgestrahlt und brüniert,
gewölbter Verschlusshalter, Syntogengriffschalen. In Lederholster
mit Reservemagazin. S/N A 191803 (P)
Sfr. 600/1200.- Zustand: 1

06420 WES Pistole, SIG P 210-2, Kal. 9mm Para. Sandgestrahlte Ausführung,
Holzgriffschalen . In Lederfutteral mit Reservemagazin.
S/N P 52828
Sfr. 600/1200.- Zustand: 2

06421 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. Sandgestrahlte Ausführung,
Übergangsmodell mit flachem Verschlusshalter, schwarze
Syntogengriffschalen. In Lederfutteral mit Reservemagazin.
S/N A 119482 P
Sfr. 800/1600.- Zustand: 2

06422 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. 2. KTA-Lieferung 1950/51,
poliert, brüniert, Hammer mit Sicherheitsrast. In Lederfutteral mit
Reservemagazin. S/N A 105334 P
Sfr. 1200/2400.-siehe Abb. Zustand: 1

06423 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. Letzte Fertigungsserie mit
gewölbtem Verschlusshalter, sandgestrahlt, Syntogengriffschalen.
In Lederfutteral mit Reservemagazin. S/N A 200587
Sfr. 800/1600.- Zustand: 1

06424 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. Sandgestrahlt und brüniert,
Syntogengriffschalen. In Lederfutteral mit Reservemagazin.
S/N A 177990 P
Sfr. 600/1200.- Zustand: 2

06425 WES Pistole, SIG-Sauer P 220, Grenzwache, Kal. 9mm Para. Seltene
Version, 3000 Stück hergestellt, Tritiumvisier, spezielles Magazin
aus rostfreiem Stahl mit Sicke vorne. Mit Gurt und Holster,
Magazintasche mit Reservemagazin, Handschellen. S/N Z 100549
Sfr. 1200/2400.- Zustand: 2

06426 WES Pistole, SIG SPC 2009, Kal. 9mm Para. SIG-Pistole mit Kunststoff-
griffstück, in Originalkoffer mit Reservemagazin und Schussbild.
S/N SPC 0032596
Sfr. 600/1200.-

06427 WES Revolver 1882, Kal. 7,5mm. Hartgummigriffschalen, in Leder-
futteral. S/N 19881
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06428 WES Pistole, Parabellum 29, Kal. 7,65 Para. Rote Canevasit-Griff-
schalen, roter Magazinboden. In Lederfutteral 06 , Reserve-
magazin mit schwarzem Boden. S/N 50755
Sfr. 1400/2800.-siehe Abb. Zustand: 1

06429 WES Pistole, Parabellum 29, Kal. 7,65 Para. Schwarze Kunststoffgriff-
schalen, in Lederfutteral mit Reservemagazin. S/N 75703
Sfr. 800/1600.- Zustand. 1

06430 WES Pistole, Parabellum, Kal. 7,65 Para. Aus einer deutschen P 08
umgeändert, Schweizer Lauf, U-Kimme mit Blockkorn, nachträg-
lich eingebaute Griffsicherung, neu brüniert.  S/N 5049 r
Sfr. 300/600.- Zustand: 2

06431 WES Pistole, SIG-Sauer P 220, Kal. 7,65 Para. Gedrückter Schlitten,
Magazinhalter unten, Bernerprobe. S/N G 108171
Sfr. 400/800.- Zustand: 1

06432 WES Revolver 1882, Kal. 7,5mm. Schwarze Hartgummigriffschalen, an
der Laufmündung eingeschlagen: "7,5mm", auf dem Rahmen das
Logo "HoM" (Hofmann Mellrichstadt). S/N 13869
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06433 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65Para.
V-Kimme, Dachkorn, Holzgriffschalen. In Lederfutteral  mit
Reservemagazin P 29. S/N 15361
Sfr. 900/1800.- Zustand: 1

06434 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65Para.
V-Kimme, Dachkorn, Magazin der P 29. S/N 18443
Sfr. 900/1800.- Zustand: neuwertig

06435 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65Para.
V-Kimme, Dachkorn, Holzgriffschalen. S/N 19682
Sfr. 700/1400.- Zustand: 2

06436 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65Para.
V-Kimme, Dachkorn, Holzgriffschalen, Hintergelenk und Reserve-
magazin der P 29. In Lederfutteral 29. S/N 20686
Sfr. 500/1000.- Zustand: 2

06437 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65Para.
V-Kimme, Dachkorn, Holzgriffschalen.  In Lederfutteral mit
Reservemagazin. S/N 21225
Sfr. 900/1800.- Zustand: neuwertig
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06438 WES Revolver 1882, Kal. 7,5mm. Holzgriffschalen. S/N 22695
Sfr. 150/300.- Zustand: 2

06439 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65Para.
Verstärkte Deckplatte, V-Kimme, Dachkorn, Holzgriffschalen.
In Lederfutteral mit Reservemagazin. S/N 29673
Sfr. 900/1800.- siehe Abb. Zustand: 1

06440 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65Para.
Verstärkte Deckplatte, V-Kimme, Dachkorn, Holzgriffschalen.
Magazin der P 29. S/N 32044
Sfr. 800/1600.- Zustand: neuwertig

06441 WES Revolver 1929, Kal. 7,5mm. Rote Canevasit-Griffschalen,
in Lederfutteral. S/N 52174
Sfr. 250/500.- Zustand: 1

06442 WES Pistole, Parabellum 29, Kal. 7,65 Para. Waffenfabrik Bern, braune
Syntogengriffschalen. In Lederfutteral mit Reservemagazin.
S/N 59990
Sfr. 700/1400.- Zustand: 2

06443 WES Pistole, Parabellum 29, Kal. 7,65 Para. Waffenfabrik Bern, schwar-
ze Syntogengriffschalen. In Lederfutteral mit Reservemagazin.
S/N 61933
Sfr. 800/1600.- Zustand: 1

06444 WES Revolver 1929, Kal. 7,5mm. Schwarze Griffschalen, in Leder-
futteral. S/N 68149
Sfr. 200/400.- Zustand: 1

06445 WES Revolver 1929, Kal. 7,5mm. Rote Canevasit-Griffschalen, in
Lederfutteral mit leerem Täschchen für Putzzeug. S/N 50561
Sfr. 250/500.- Zustand: 2

06446 WES Revolver 1882, Kal. 7,5mm, Hartgummigriffschalen. In Leder-
futteral. S/N 7908
Sfr. 250/500.- Zustand: 2

06447 WES Revolver 1882, Kal. 7,5mm, Holzgriffschalen. In Lederfutteral.
S/N 35309
Sfr. 250/500.- Zustand: 2

06448 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65Para.
U-Kimme, Blockkorn, Kunststoffgriffschalen einer DDR-VoPo-
Pistole. S/N 20783
Sfr. 400/800.- Zustand: 2

06449 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65Para.
V-Kimme, Dachkorn, Holzgriffschalen. In Lederfutteral mit
Reservemagazin. S/N 23658
Sfr. 600/1200.- Zustand: 2

06450 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65Para.
V-Kimme, Dachkorn, Holzgriffschalen. In Lederfutteral mit
Reservemagazin. Die Pistole wurde neu brüniert. S/N 27003
Sfr. 600/1200.- Zustand: 2

06451 WES Pistole, Parabellum 06/24, Kal. 7,65Para. Hersteller Waffenfabrik
Bern, S/N 20849
Sfr. 600/1200.- Zustand: 2

06452 WES Revolver 1882, Kal. 7,5mm. Letzte Fabrikationsserie mit brünierten
Bedienelementen und Holzgriffschalen. S/N 34696
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06453 WES Revolver 1929, Kal. 7,5mm. Rote Canevasit-Griffschalen.
S/N 50092
Sfr. 250/500.- Zustand: 2

06454 WES Revolver 1929, Kal. 7,5mm. Rote Canevasit-Griffschalen.
S/N 53785
Sfr. 300/600.- Zustand: 1

06455 WES Revolver 1882, Kal. 7,5mm, Hartgummigriffschalen, S/N 12058
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06456 WES Revolver 1929, Kal. 7,5mm. Rote Canevasit-Griffschalen.
S/N 55754
Sfr. 250/500.- Zustand: 2

06457 WES Revolver 1882, Kal. 7,5mm, Holzgriffschalen, S/N 35736
Sfr. 200/400.- Zustand: 2

06458 WES Revolver 1882, Kal. 7,5mm. Privatserie, schwarze Hartgummigriff-
schalen. S/N P 9950
Sfr. 300/600.- Zustand: 2
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06459 WES Pistole, Parabellum 29, Kal. 7,65 Para. Hersteller Waffenfabrik
Bern, in Lederfutteral mit Reservemagazin. S/N 59087
Sfr. 700/1400.- Zustand: 1

06460 WES Revolver 1929, Kal. 7,5mm. Schwarze Griffschalen. S/N 61655
Sfr. 200/400.- Zustand: 1

06461 WES Schnellfeuerpistole, Hämmerli P 230, Kal. 22 kurz. S/N 23-0778
Sfr. 300/600.-

06462 WES Signalpistole, Rak Pist 78, Kal. 4. H&K, Lizenzfertigung Waffen-
fabrik Bern, komplett in Tasche mit Putzstock. S/N 03270
Sfr. 100/200.- Zustand: 2

06463 WES Pistole, SIG-Sauer P 226, Kal. 9mm Para. Jubiläumsmodell
"125 Jahre SIG 1853 - 1978", brünierte Waffe mit vergoldeteter
Inschrift und Bedienelementen, mit Ranken verschnittene Griff-
schalen. In Holzschatulle, der Schlüssel fehlt. S/N JP 0203
Sfr. 1000/2000.- Zustand: neu

06464 WES Pistole, Hämmerli 208, Jubiläum "125 Jahre Hämmerli 1863-1988",
Kal. 22LR. Brüniertes Finish, Lauf mit Arabesken graviert, Holz-
griffschalen mit Verschneidungen. In Holzschatulle. S/N JP 0203
Sfr. 1000/2000.- Zustand: neu

06465 WES Pistole, SIG-Sauer P 220, Kal. 9mm Para. Jubiläumsmodell
"125 Jahre SIG 1853 - 1978", brünierte Waffe mit vergoldeteter
Inschrift und Bedienelementen, mit Ranken verschnittene Griff-
schalen. In  Holzschatulle. S/N JP 203
Sfr. 800/1600.- Zustand: neu

06466 WES Pistole, SIG P 210, Kal. 9mm Para. Jubiläumsmodell "125 Jahre SIG
1853 - 1978", brünierte Waffe mit vergoldeteter Inschrift und
Bedienelementen, mit Ranken verschnittene Griffschalen. In
Luxus-Holzschatulle mit Gebrauchsanleitung. S/N JP 203
Sfr. 2000/4000.- Zustand: neu

06467 WES Pistole, SIG-Sauer JP 220, Jubiläum "125 Jahre SIG Waffen 1860-
1985", Kal. 9mm Para. Vergoldete Bedienelemente, Holzgriff-
schalen mit Verschneidungen. In Schmuckschatulle. S/N JP 394
Sfr. 800/1600.- Zustand: neu

06468 WES Pistole, SIG-Sauer P 75, Kal. 9mm Para. In schwarzem Lederholster
mit Reservemagazin, Putzzeug und Gehörschutz. S/N A 1096462 P
Sfr. 300/600.- Zustand: 2

06469 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. Frühe, geschlichtete Ausfüh-
rung, Holzgriffschalen mit Längsrillen, Hammer ohne Sicherheits-
rast, blankes Magazin. In Lederfutteral mit blankem Reserve-
magazin. Es handelt sich hierbei um die 186. Pistole, welche an die
Armee geliefert wurde. S/N A 100186 P
Sfr. 1600/3200.- Zustand: 1

06470 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. Frühe, geschlichtete Ausfüh-
rung, Holzgriffschalen mit Längsrillen,  brüniertes Magazin. In
Lederfutteral mit Reservemagazin. Diese Pistole stammt aus der
3. KTA-Lieferung und war original mit Sicherheitsraste ausgerü-
stet . S/N A 107866 P
Sfr. 1200/2400.- Zustand: 1

06471 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. Sandgestrahlt und brüniert,
Übergangsmodell mit flachem Verschlusshalter, Syntogen-
griffschalen. In Lederholster mit Reservemagazin. S/N A 120025 P
Sfr. 600/1200.- Zustand: neuwertig

06472 WES Pistole, Parabellum 06/24, Kal. 7,65 Para. Hersteller Waffenfabrik
Bern, U-Kimme und Blockkorn. In Lederfutteral mit Reserve-
magazin. S/N 17598
Sfr. 700/1400.- Zustand: 1

06473 WES Pistole, Parabellum 29, Kal. 7,65 Para. Hersteller Waffenfabrik
Bern, schwarze Syntogengriffschalen. In Lederfutteral mit
Reservemagazin. S/N 63090
Sfr. 700/1400.- Zustand: neuwertig

06474 WES Pistole, SIG P 49, Kal. 9mm Para. Übergangsmodell mit flachem
Verschlusshalter und blankem Magazin. In Lederfutteral mit
Reservemagazin. S/N A 111846
Sfr. 800/1600.- Zustand: 1

06475 WES Pistole, Parabellum 06/24, Waffenfabrik Bern, Kal. 7,65 Para.
U-Kimme mit Blockkorn, Magazin Mod. 29, in Lederetui "Labhart
27". S/N 27805
Sfr. 500/1000.- Zustand: 2

06476 WES Pistole, Parabellum 06 DWM, Kal. 7,65Para. Commercial-Modell,
Polizei Zürich, mit Reservemagazin und 2 Lederfutteralen.
S/N 4551 n
Sfr. 1500/3000.-siehe Abb. Zustand: 1
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06477 WES Kleinkaliber-Wechselsystem zu SIG P 210, Kal. 22 LR. Verschluss
ohne Ausfräsung, das blanke Magazin ist graviert: "8stk. 5,6mm".
In Plasticbox. S/N 1270
Sfr. 800/1600.- Zustand: neuwertig

06478 Konvolut von 2 Polizeiholstern zu Parabellum 29:
1. Mit Gurtschlaufen, ohne Riemen;2. mit Gurthaken und Riemen.
Sfr. 30/60.- Zustand: 1

06479 Laufdeckel zu Parabellum-Pistole. Brüniertes Stahlblech, wird
über das Korn geschoben. Auf der Vorderseite geprägt: "Deposé
H.Luthy Armes Neuchatel".
Sfr. 100/200.- Zustand: neuwertig

06480 Magazin zu Parabellum 00, seltenste Ausführung mit flachem
Zubringer-Knopf.
Sfr. 400/800.- Zustand: 1

06481 1 Paar rote Canevasit-Griffschalen zu Parabellum 29.
Sfr. 200/400.- Zustand: neuwertig

06482 Magazin zu Parabellum 00, seltenste Ausführung mit flachem
Zubringer-Knopf.
Sfr. 400/800.- Zustand: 1

06483 1 Paar rote Canevasit-Griffschalen zu Parabellum 29.
Sfr. 200/400.- Zustand: neuwertig

06484 Lienhard-Einsatzapparat, Kal. 4mm, für Pistolen Kal. 9mm Para.
In Kartonbox mit zwei Adapterpatronen und Zubehör.
Sfr. 40/80.- Zustand: 2

06485 SON Leichtes Maschinengewehr, LMG 25, Kal. 7,5mm GP 11. Komplett
mit Ersatzlauf und Verschluss in Lederfutteral, Hinterstütze und
Flab-Visier. S/N 13164
Sfr. 400/800.- Zustand: 1

06486 * Hinterstütze zu LMG 25, in Lederköcher
Sfr. 20/40.- Zustand: 2 Zhs TG

06487 SON Schweres Maschinengewehr, MG 11, Kal. 7,5mm GP 11. Wasser-
gekühltes MG der Waffenfabrik Bern auf Dreibeinlaffette, mit
Schulterstütze, 1 Metallgliedergurt, 2 Ersatzläufe in Holzkasten,
Putzzeug und Kühlwasserbehälter. S/N 7772
Sfr. 2000/4000.- Zustand: 2

06488 Gurtenfüllapparat zu MG 11.
Sfr. 200/400.- Zustand: 1

06489 SON Sturmgewehr, STGW 57,  Kal. 7,5x55. Vollautomat, aus privatisier-
tem Gewehr rückgebaut, mit 2 Kavallerie-Magazintaschen.
S/N A 269636
Sfr. 200/400.- siehe Abb. Zustand: 2

06490 SON Maschinenpistole, Mp 41/44, Kal. 9mm Para. Seltene Maschinen-
pistole der W+F, "LMG-Pistole" mit Kniegelenkverschluss.
Nussbaumschaft, Aluminium-Vordergriff. S/N 19863
Sfr. 500/1000.- Zustand: 2

06491 SON Maschinenpistole, Mp 43/44 Hispano-Suiza, Kal. 9mm Para,
S/N 101236
Sfr. 300/600.- Zustand: 2

06492 * SON Sturmgewehr, W+F "WEIZE" SG 42 (Prototyp zur Stgw 90-
Entwicklung) Kal.223. Lauflänge 47cm. S/N C 4053
Sfr. 1500/3000.-siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06493 * SON Sturmgewehr, W+F "WEIZE" SG E 22 (Prototyp zur Stgw 90-
Entwicklung) Kal.6,45mm. Lauflänge 48cm, mit Zweibeinstütze
und Riemen. S/N E 2033
Sfr. 1500/3000.-siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06494 * SON Sturmgewehr, W+F "WEIZE" SG E 21 (Prototyp zur Stgw 90-
Entwicklung) Kal.6,45mm. Kurzversion, Lauflänge 31cm.
S/N E 2070
Sfr. 1500/3000.-siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06495 Bedienungsanleitung "WEIZE" zu den Versuchs-Sturmgewehren
Sfr. 50/100.- Zustand: 2

06496 Faltprospekt der Waffenfabrik Bern in französich: Projekt
"WEIZE" Mp E 21, SG E 22, MP C 41, SG C 42.
Sfr. 20/40.- Zustand: 1

06497 * SON Sturmgewehr, SIG SG 541 (Prototyp zur Stgw 90-Entwicklung)
Kal.6,45mm (GP 80). Lauflänge 53cm. S/N 611
Sfr. 1200/2400.-siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG

06498 * SON Sturmgewehr, SIG SG 541 (Prototyp zur Stgw 90-Entwicklung)
Kal.6,45mm (GP 80). Kurzversion, Lauflänge 34cm. S/N 683
Sfr. 1200/2400.-siehe Abb. Zustand: 2 Zhs TG
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Auktionsaufträge
Name:____________________________________________________
Adresse:___________________________________________________
__________________________________________________________
Plz, Ort:___________________________________________________
Telefon:___________________________________________________
Ware wird abgeholt:              Postversand:             Versicherung:

Versteigerung vom 26. August 2006
Bei den im Katalog angegebenen Preisen handelt es sich um unverbindliche Schätzun-
gen. Gebote unter den Limitpreisen können nicht akzeptiert werden.
Alle Gebote werden streng interessewahrend behandelt. Wenn Sie z.B. Sfr. 100.- bieten,
das zweithöchste Gebot (im Saal oder schriftlich) bei Sfr. 50.- liegt, erfolgt der Zuschlag an
Sie zu Sfr. 60.-, der nächsthöheren Steigerungsstufe. Bei Unklarheiten entscheidet der
Auktionator.
Der Unterzeichnete erteilt der Kessler Auktionen GmbH den Auftrag, in seinem Namen
und auf seine Kosten folgende Objekte zu ersteigern:
Nummer Gegenstand            Maximalgebot in Sfr. (ohne Aufgeld)

______________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________
Bitte Rückseite ebenfalls ausfüllen und unterschreiben

Der Auftraggeber erklärt sich mit den Steigerungsbedingungen, wie sie im Katalog
abgedruckt sind, einverstanden. Gerichtsstand Kreuzlingen.

_____________________________________________________________________
Ort Datum Unterschrift

06499 ID Konvolut von 3 Cachot (stabile Kartonbox) Munition 6,45mm
GP 80. 1680 Schuss: 560 Normal, 560 Leuchtspur, 560 Platz.
Sfr. 400/800.- Zustand: neu

06500 ID 1 Cachot  mit 560 Schuss 6,45mm GP 80 LSP
Sfr. 150/300.- Zustand: neu

06501 ID 1 Cachot mit 560 Schuss 6,45mm GP 80
Sfr. 150/300.- Zustand: neu

06502 RCBS-Matritzensatz Kal. 6,45mm, Zweiteilig mit Hülsenhalter
und 3 Schachteln Savage Hülsen.
Sfr. 80/160.- Zustand: 1

06503* SON Maschinengewehr, Pz Mg 31 (Chatellerault), franz. Fertigung für
die Schweizer Armee,  Kal. 7,5mm GP11. Mit originalverpacktem
Trommelmagazin. S/N 0-417
Sfr. 1500/3000.- Zustand: 2 Zhs TG

06504 * Trommelmagazin mit Ladehilfe zu Pz MG 31 (Chatellerault),
das Magazin ist originalverpackt
Sfr. 300/600.- Zustand: 1 Zhs TG

06505 Gurtenfüllapparat, CH-Ord. zu MG 51.S/N 4737
Sfr. 50/100.- Zustand: neuwertig

06506 Gurtkiste, CH-Ord. zu MG 51
Sfr. 20/40.- Zustand: 2

06507 Flab-Visier zu MG 51, in Lederfutteral.
Sfr. 20/40.- Zustand: 1

06508 Gurtenfüllapparat zu MG 11, S/N 715
Sfr. 100/200.- Zustand: 1

06509 Hinterstütze zu LMG 25 in Lederköcher
Sfr. 20/40.- Zustand: 2 Zhs TG

06510 SON Doppel-MG 1938, Kal. 7,5x55. Wassergekühltes Zwillings-
Maschinengewehr, Waffenfabrik Bern, ohne Lafette, ohne
Visierung, mit einer Gurtkiste. S/N 5057 + 5058
Siehe: "Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit
1817", Band 14. Automatwaffen II, Seite 43.
Sfr. 2000/4000.-siehe Abb. Zustand: 1

Ende der Auktion



9594

Bietervertrag zur 6. Spezial-Waffenauktion vom 26.8.2006

Name:-----------------------------------------------
Adresse:--------------------------------------------
-------------------------------------------------------
Ort:--------------------------------------------------
Geburtsdatum:-----------------------------------
Bürgerort:-----------------------------------------

Auszug aus dem Waffengesetz vom 20. Juni 1997:

Art. 8 Keinen Waffenerwerbschein erhalten Personen die:
a. das 18.  Altersjahr noch nicht vollendet haben;
b. entmündigt sind;
c. zur Annahme Anlass geben, dass sie sich selbst oder Dritte mit der Waffegefährden;
d. wegen einer Handlung, die eine gewalttätige oder gemeingefährliche Gesinnung
bekundet, oder wegen wiederholt begangener Verbrechen oder Vergehen im
Strafregister  eingetragen sind, solange der Eintrag nicht gelöscht ist.

Auszug aus der Waffenverordnung vom 21. September 1998:

Art. 13 Sorgfaltspflicht
1 In den Fällen, in denen für die Uebertragung von Waffen oder wesentlichen Waffen-

bestandteilen kein Waffenerwerbschein erforderlich ist, muss die übertragende Person
darauf achten, dass der Uebertragung kein Hinderungsgrund nach Artikel 8 Absatz 2,
Buchstaben b-d des Gesetzes entgegensteht.

2 Muss Die übertragende Person aufgrund der Umstände daran Zweifeln, Dass die
gesetzli chen Voraussetzungen erfüllt sind, hat sie vom Erwerber oder der Erwerberin
einen Auszug aus dem Zentralstrafregister oder mit dessen Zustimmung die erforderli-
chen Informationen von den zuständigen Behörden oder Personen zu verlangen.

Uns unbekannte Bieter haben sich durch einen Strafregisterauszug zu legitimieren.
Der Unterzeichner bestätigt, dass kein Hinderungsgrund gemäss § 8 WG und §13 WV vorliegt
und akzeptiert die Auktionsbedingungen, wie sie im Katalog abgedruckt sind.

Ort: Datum:         Unterschrift:
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